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Karlsruhe, Freitag 17. Dezember lSLv Milkaa - Ansnade . S«. Iahrqanq . Nr .
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,
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Handels - Zeitung.
Verbreitetste Zeitung Badens .

Beilage « ! Sportblatt <- Landwirtschaft und Gartenbau 4 Mode und Handarbeit 4 Volk und Heimat .

Eigentum und t? « rIaa von
Klrd . Thiergarten .

vaupi !« r» rleiluna :
Hanns W^lttier Silineider .

Seranlworlticv : Poiülk und Wirt »a-a ' -svolu . .- : s . W. Schneider. Baden :t . A , R Bolderaucr , Karlsruver An-aelenendeiten und Svori : >n Bol -derauer , Kunst, Wilsenlrvas, ü Unier.valtuna : A . Rudolvtl , Sandels,ettuna :W. S -iiulze, An,e,aen : ?, Rinder ->-
vacher , alle tn Karlsruhe .Berliner Berireiuna : Berlin W . 10.

Fernsprecher : U
'

^ GelldüItSsielle: Nr SS.SSrtttleiluna : Nr 3VS und Zig. 5
^

Grsch« f»sstelie :
Atrlei - und LammNrake-Ecke . nSMl

KatserNrafte und Marktvlav ,
Toststbeckkonto: Karlsrnkie Nr . 8ZSS .

Die Brüsseler Sachverständigen - Konferenz.
ver erste Tag .

>> TU . Paris , 16. Dez. Der „Temps" meldet : In der heutigen
Aatung der Ententesachverständigen ist bestimmt worden , daß die
. werten Anfragen an die deutzchen Bevollmächtigten über die
^ lichaftliche und finanzielle Lage Deutschlands richten werden . Sie
Aen außerdem von den deutschen Delegierten verlangen , daß sie
^ ? ren . auf welche Fragen sie sofort antworten können . Jede aka -
^ uiche Diskussion soll als überflüssig vermieden werden .
> TU . London . 16 . Dez . „Evening Standard " erfährt , daß die
glichen in Brüssel den Vorschlag machen werden , das zerstörte Ge-

von Deutschland kommerziell und industriell wiederherstellen zu
Das würde , wie das Blatt befürchtet , einer Privilegierung

Absatzgebietes für deutsche Waren gleichkommen .
AZTB Brüssel , 1V . Dez Heute nachmittag sprach Haven -

über die Froge des Wechsel und Notenuml ^uses . Dir Bericht¬
eter der Agentur Havas bezeichnet es als wahrscheinlich . d?!ß nach
. ^eutjg - n Sitzung die Alliierten es als ein Bedürfnis empfinden
, !°e » , unter sich sine Sitzung abzuhalten , die morgen vormittag statt -

wird ,
Ter amtliche Ententeberikl t .

Brüssel , 16 . D,ü . Die erste Sitzima der internationalen
Merständiaenkonferenz fand Ken e vormittaa lll Ubr statt . Die

n Delegierten Be : amann und von L>av ? iiite n sowie mehrere
jẑ nständiae waren anwesend . Di ? deutsch: Delegation ^aab dem
ŝ che Ausdruck , mierst einen allgemeinen Ucberblick über die

"vzielle Lage de ? deutschen Reiches zu a ^hcn ,
tz,,S .'aaizsclretär Schröder mache die Ausführungen und er -

die Denkschriften , d e der Konfcre :», überreicht worden sind
di > die budaetären Anforderungen , die steuerlichen Belastungen ,
^ tand der Einnahmen und Ausgaben und die Vermehrung d/' r

^ ,' benden Schuld feit Ende des Krieaes betreffen . M : brer ' Mit -
«,-̂ r der Konferenz st ll en üb ^r diesen Gegenstand fragen und

n Erläuterungen und ergänzende Dokumen . c . Die nächste
»un« der Konferenz findet heute nachmittag 4 Uhr statt .

? ie Answt des eno. lis^ en boWafters .
^ Paris , IS . Dez . (Eigener Drahtbericht, ) Der Brüsseler

^ chterstatter des „Matin " meldst seinem Blatte , daß der englische
Laster in Berlin , Lord d 'Aberncm , ihm seine Ansicht über di«
W «ler Konferenz mit folgend -en Worten mitteilte : „Es ist meine
^ Zeugung , daß wir keine Schwierigkeiten haben werden , mit den
^ Wichen Delegierten Hand in Hand zu gehen , um eine praktisch«
> " " !! zu finden oder vielmehr den W >,g für die praktische Lösung

^ bereiten für das , was beschlossen werden soll .
" Der Korrespon -

^ fiigt dieser Meldung hinzu , daß Frankreich sich aus der Brüsseler
^ crenz nicht allein auf di « Wied >ergMmachungskommission beru -
! wolle , um Ziffern für mehrere Milliarden Noldfranken heraus¬
sagen , im Gegenteil mären die französischen Delegierten Scygon

^ Thaysson bereit , deutsche Vorschläge entgegenzunehmen , und
^ diese annehmbar und vernünftig seien , würde man zu nutzbrin -
> Verhandlungen kommen können . Wenn aber die deutschen

^ rständigi -n wiederum beabsichtigen , zu erklären , daß Deutsch-
nicht imstande sei, seinen Verpflichtungen nachzukommen , so

^ « r der Usberzeugung , daß England , Italien , Japan und Bel -
^ vhn« Einschränkung auf Seiten Frankreichs stchen und Deui ĉh-
^ angesichts seines schlechten Willens ihren Willen diktieren . Die
^ I°renz wäre die einzige und letzte Gelegenheit für Deutschland .

" guten Willen zu beweisen .

Eine Note über das Ausgleichsverfahren.
WTB . Berlin , 16 , Dez . Die deutsche Friedensdelegation in Paris

hat der Reparetionskommission eine Note überreicht , in der es heißt :
Nach § 11 der Anlage zu Artikel 236 des Friedensvertrages findet im
Schuldenausgleichsverfahren mit den alliierten Mächten « ine monat¬
liche Abrechnung zwischen den Ausgleichsämtern statt , wobei die
sich zu Lasten Deutschlands « gebenden Passivasalden jedesmal binnen
einer Woche durch Barzahlung z» begleichen sind. Da die Beschaffung
der für die Abdeckung der Debetsalden erforderlichen Devisen immer
größere Schwierigkeiten verursachten und namentlich die Durchführung
des Ernährungsprogramms der deutschen N«gierung ernstlich in Frage
steht , hat diese sich genötigt gesehen , Mitte Oktober an die britische und
französische Regierung mit einem Antrag « heranzutreten , daß di« künf¬
tig entstehenden deutschen Debetsalden bis auf weiteres fortlaufend
auf das nächste Monatskonto vorgeschlagen w« rden müßten . Beide Re¬
gierungen haben diesen Antrag abgelehnt . Die deutsche Regierung
hat daraufhin Mitte November ihren Antrag wiederholt und daraus
hingewiesen , daß sie mit den bisherigen Zahlungen bis aki die Grenze
des Möglick)en gegangen sei und daß sie nicht die Verantwortung dafür
werde übernehmen können , auch im Dezember das deutsche
Devisengeschäft wieder mit so erheblichen Summen für das Aus¬
gleichsverfahren zu belasten . Da sich inzwischen herausgestellt hat ,
daß die Verhältnisse zu Belgien ebenfalls erhebliche Debetsaldsn zu
Lasten Deutschlands entstehen lassen , ist eine gleiche Mitteilung auch
der belgischen Negierung gemacht worden . Dementsprechend hat das
deutsche Ausgle ' chsamt die beteiligten fremden Ausgleichsämter be¬
nachrichtigt . daß es bis auf weiteres von der Barzahlung der im
Dezember fällig gewordenen Salden absehen müsse. Das Vorgehen
der deutschen Negierung in dieser Angelegenheit stützt sich auf den Ee -
danken , der allen Bestimmungen des Friedensvertrages über die
deutschen Zahlungsverpflichtungen zugrunde liegt . Dem Gedanken
nämlich , daß diese Zahlungen nicht die Beschaffung derjenigen
Mengen von Lebensmitteln und Rohstoffen verhindern
dürfen , die erforderlich sind , um Deutschland die Erfüllung seiner
Reparationspflichten zu ermöglichen . Dieser Grundsatz wird sowohl
in den Artikeln 2Ü5 und L51 des Friedensvertrages , als auch dem
Ultimatum der alliierten und a ?sosf.ier !en Mächt « som Z? . Juli IS1I
klar zum Ausdruck gebracht . Der enge Zusammenhang mit der Frage
der Neparationspflichten macht es nach Auffassung der deut ' chen
Regierung erforderlich , daß sich neben den unmittelbar beteiligten
alliierten Regierungen auch die Reparationskommission mit der An¬
gelegenheit befaßt und diese an Hand des in der Anlage enthaltenen
Materials prüft . Die deutsch» Regierung bittet die Reparat ' ons -
kommission deshalb , in diese Prüfung einzutreten und auf die betei¬
ligten alliierten Regierungen dahin zu wirken , daß sie den deutschen
Standpunkt anerkennen.

Zins nene MWPerkonferenz.
Z . Mailand , 17. Dez. (Eigener Drahtbericht .) Der eng¬

lische und der französische Ministerpräsident werden heute in
Nizza zusammentreffen . Auch der italienische Außenminister
wird an dieser Konferenz teilnehmen .

Die Mkerdundstacung .

Genf . IS . De, . D e Völkerbundsversammliing verhandelte
^ ic ^ - - - - - - « — - - —

Willen ? gegeben habe zur Erfüllung der Aervilichtungen dcS
d!

° e>?Sv rUage ? . 35 Deleaa ionoi stimmten für die Zulassung
Priens während Viviani sich d . r Stimme en . hielt , da er nicht
P »end jjhxr Bulgari ' n unterrichtet sei. Er ?ügt « knnzu . daß er
ih

' ' . aegen Bulgarien habe . Die Aufnahme Costaricas wurde ein -
66 Summen beschlossen, und für das Aufnahmegesuch

!>,v/ands stimmten 3S Delegation,n . Durch -die Aufnahme Kinn -
^ Aa l a n d s f r a a « nicht vorgegriffen werden . Auch

^ ^ ufnahmegesuch LuremburoZ wurde mi . 33 Stimmen angenom "
.Mckdem der KommisiionZvertret r erklärt hatte , daß Lurcm -

i Ä . " unmehr be '. eu erklärt bab ' . die Verpslichiuna " es Artikels 16
>,.Fuktes zu übernehmen , wenach dem Völkerbund das Recht zum
^ .ug für . feine Truppen gegeben wird . Präsiden . Hhmans

s, unter Beifall der Ve '. sammluna fest, daß nunmehr die genann -
. Staaten dem Völferbund anaehören .
« ,1̂ folgten die Aufnabmege ' uche Armeniens . Estlands , Georgien ?,
' iw und Li auenS , die zwar nach dem Vorschlag der Kommissionen, — >- ? rd n sollen , denen aber eine

ationen d s BunveS gewährt
?ou . ffur sie i-iurnanme jpra <ven sich ackt Delegation n aus .

^ ür die Aufnahm « stimmten eine Anzabl füdam ^rika -
^ L , ^ aat : n , Canada und die Schweiz . Frankreich enthielt sich
M>°nmme . Nowell bedauerte , daß man Armenien n cht zulassen
>ii>»

' aab aber der Hoffnung Ausdruck , daß e» bei der nächsten Tagung" >°mm«n wird .
16 . Dez . Die Völkerbundsversammlung setzt « heut «

Kr ^ "0 die Beratung über die noch vorliegenden Aufnahme« ?-
^ ^ rr baltischen Staaten , Lettland , Estland und Litauen , fort .^ a „ it empfahlt die Kommission die Abl hnung die-ser Gs -

die Zulassung dieser Staaten zu den technischen Organi -
des Bundes . Vci- u des Bundes . Vertreter südamerikanischer Staaten , sowie der

xj ^ «r Portugals setzten sich für die Aufnahme dieser Staaten ein -
^ >. avi erwidert « ihnen und dem italienischen Delegierten
!! s!- " i> e r . der gleichfalls für die Aufnahme eingetreten war , daß

nicht um ein : Frage des Gefühls handle , sondern einfach
" aß der Völkerbund diesen Staaten nicht den in Art . 16 vor -

territorialen Schutz gewähren könne . Entsprechend dem
—K«

. der Kommission wurde beschlossen, die drei oben genannten
M . , " nicht auszunehmen . Bei der Behandlung der gleiche» Frage

Georgiens erklärt « Nansen als Mitglied der Kommission ,^ . >khr starke Minderheit für die Ausnabme dieses Landes ein -
N >ei . Gegen die Aufnahme könne nur der eine Grund spreche!' ,

Crenzcn des Landes noch nicht endgültig festgesetzt seien ,
XAkn als Völkerbundsmitolied könne aber ein wertvoll - g Werk -

bei der Rettung Armeniens dem es benachbart sei . Auch
«If. ' ^ tert Eecil war für die Aufnahm ? Georgiens , bei welcher

, '5 ? ' t der Völkerbund den Bewsi « erbringen könne , daß er gs-
M ?. > kleinen Ltanten zu schützen ,
V ?^ ngland erinnerte daran, daß kein Grund vorhanden sei . einen

schied zwischen Georgien und den baltijchen Staaten zu machen .

Er schließt sich dem Standpunkt Vivianis an und stellt die gleiche
Frag « wie der französische Delegierte : Was werden wir dann tun ,
wenn es notwendig wird , den Art . 10 anzuwenden ? Die Versamm¬
lung muß es ablehnen , Verantwortlichkeiten aus sich zu nehmen , die
sie nicht tragen kann . Darum beantragte Fisher in Zustimmung zu
der Kammissionsmehrheit , das Gesuch Georgiens abzulehnen . Nan¬
sen- Norwegen erwiderte Fisher , daß die Ablehnung Georaiens grö¬
ßere Gefahren in sich schließe als die Ausnahme , daß die Ablehnung
die moralische Kraft des Völkerbundes schwäche. In der Abstimmung
wird das Aufnahmegesuch Georgiens mit 14 gegen ZV Stimmen , bei
zahlreichen Enthaltungen abgelehnt . Für die Ausnahme stimmten
u . a . Chile . Italien . Norwegen , Portugal , Schweiz , dagegen stimmten
u . a . England und Frankreich . — Lord Robert Eecil begründete so¬
dann noch kurz folgenden Antrag : Es ist wünschenswert , daß diese
Staaten auf ihr Verlangen bei der Mitwirkung in den technischen
Organisationen gleiche Rechte haben wie die Mitglieder des
Völkerbundes . Dieser Wunsch wurde einstimmig angenommen , mit
Ausnahme für Armenien , dessen Mitwirkung in den technischen Or¬
ganisationen bekanntlich noch einmal von der Kommission geprüft
werden soH. —

Gderst youse Aber die Uabettonserenz .
<?, Newyork , 16. Dez . (Eigener Drabtbericht .) Der vorläufige

Beschluß bezüglich der ehemaligen deutschen Kabel , der auf der Inter¬
nationalen Kabelkonferenz gefaßt worden ist, wird hier als « in
amerikanischer Erfolg aufgefaßt . Ter Oberst House sagt im „Phila¬
delphia Public Ledger "

, Amerika könne als Weltmacht nicht zugeben ,
daß es bezüglich der Kabelverbindun .ien von anderen Staaten poli¬
tisch abhängig sei . Eine Lösung wäre freilich , selbst Kabel zu bauen .
Mein Guttapercha sei ein ausländischer Monopolartikel . Amerika
verlange , daß die Kabelverbindunzen mit dem fernen Osten von jeder
japanischen Zensur frei sei . und daß di« deutschen Kabel , die zumEontinent führen , zurückerstattet würden . Amerika sei bereit , der
englischen Regierung einen Kabel , das jetzt von Neusundland
ausgeh « . zur Verfügung zu stellen , als Austausch für da « frühere
deutiche Kabel , das über Halifax und Pencanc « verläuft .

Frankreich und KNma Konstantin .
»Journal des Dcbats " meldet : Di « französische Regierung hat die

Anerkennung König Konstantins abgelehnt . Die französischen Posten¬
schiffe im Piräus sind angewiesen , bei der Einfahrt des Schiffes , das
den König Konstantin an Bord hat , Ehrenbezeugungen zu unter¬
lassen .

Die Anknnst Konstantinopels .
6 . Lands », 17. Dez. (Eigener Drahtbericht .) Lloyd George

erklärte im Unterhaus , daß Konstantinopel türkisch bleiben
würde . Dagegen würden die Dardanellen unter englisch,sran -
zösisch,italis !nlcher Oberhoheit internationalisiert werden .

„La Pampa Salitrera
Bon

Colin Roß .
P « inet a (Nordchile ) , im Juni .

„Compania Erploradora del Desierto "
, „Gesellschaft zur Erfor¬

schung der Wüste '
, nannte sich die erste Salpeterkompagnie , di « im

Jahre 1M6 von der bolivianischen Regierung eine Konzession au
'

füns Ouadratleguas erhielt , — — Desierto ! Wüste ! Der Name patz
besser als das euphemistische „Pampa ". „Wer die argentinische
Pampa kennt , denkt bei diesem Namen doch auch im ungunstigsten
Falle mindestens an Steppe , die genügsamen Schasen Nahrung bietet .
Die chilenische Pampa aber ist Wüste , im reinsten Sinne des Wortes ,
ein Grauen von Oede und Unfruchtbarkeit .

Man ist mitten in ihr . sobald man den Bannkreis der Stadt
Antosagasta und ihren hochgelegenen Friedhos verlassen , dessen Bode »
aus Zement besteht , zwischen dem einige kümmerliche Bäumchen hoch»
gepflegt werden . Eine steile Rampe den Berg hinaus — zwei Loko¬
motiven mühen sich schnaufend —, und noch ein letzter Blick auf das
blaue Meer , und dann ist man in einer Rinne von Schutt und Geröll .

Eine Landschast von trostloser Oede , der selbst die Grandiosität
der Oede und Einsamkeit fehlt . Nicht der winzigste Halm , nicht das ,
leideste Grün . Nicht das mindeste Insekt , nicht der armseligste Wurm
könnte hier leben . Es ist nicht einmal starrer , sestgewachsener Fels ,
der die Landschaft bildet . Alles scheint Geröll , Schutt , Staub ,
Schmutz . Zu beiden Seiten des Bahndammes liegt schwärzlicher
Staub , als hätte die Lokomotive hundert und mehr Meter breit das '
Land veraast , dann Sand in hellerer Färbung bis zu den brüchigen
Berken und Felsen , die mehr und mehr zurücktretend eine weit « öde
Hochebene öfsnen .

Die Berge oald kerner . bald näber , das »st der einzige Wechsel
in der Melodie von Monotonie , die die den Zug begleitenden Tele¬
graphenstangen und Wellblechbaracken der Streckenarbeiter singen .
Eine deprimierende Landschast . Jeder Vergleich für sie fehlt . Am
ehesten gewinnt man eine Vorstellung von ihr , w«nn man sich die
Schutt - und Schlackenhalden der Industriereviere ohne Abwechslung
unabsehbar aneinander gereiht denkt .

Wer von Salpeterseldern liest , denkt leicht an weißschimmernde
glänzende Fläche . — ich erinnere mich , solche Beschreibung gelesen
zu haben , — aber nur in den seltensten Fällen ist der Caliche , das
Mineral , aus dem der Salpeter gewonnen wird , so hochprozentig —
50—60 Prozent , daß es im weißen Glanz schimmert , und so bleibt der
Charakter der Landschaft derselbe schmutzig- eintönige , auch als der
Zug jetzt mitten durch die Salpeterregion jährt .

Jede Wüste hat thre Oasen , auch die Salpeterwüste kennt sie.
Allein es sind künstliche , von Menschenhand geschossene . Statt Pal¬
men . Essen , statt blauer Lagunen und Te,che die dampfenden offenen ,
Kessel , in denen d« r Caliche tocht , statt weißer , tühler Häu >er , die
i-den Wellblechcampaniementos der Arbeiter . Kaum ein wenig
Grün im Hose des Administratorhauses . — Das sind die Oasen der
Salpeterwüste , die „Osicinas "

, wie sie genannt werden .
Am Horizont , bald näher , bald ferner , tauchen sie jetzt immer

zahlreicher au -. Es sind die Fmts , die der Mensch in die Wüste ge¬
baut hat . Dazwischen ein Schlachtseld : ausgerissener , durch Kuloer
und Dynamit zerstörter Boden , dem das kostbare Mineral entnommen
wird . Glei .e . Rampen . Feldbahnen , rauchende Lokomotiven und stöh¬
nende Mulas vor schwerbeladenen Kaccen . Aber alles weit ver¬
streut in der Wüste , in einer oraungelben Oede . über die sengend und
blendend die Sonne brennt .

Es ist jetzt Winter . Aber man sieht Tropenanzüge und weiße
Kleider , und die siechende Sonne erinnert an qualvoll heiße Tage im
sommerlichen Buenos Aires . Wie muß es im Sommer hier sein ! .
Und keinen Schutz vor der Sonne als das brennend glühende Well¬
blechdach.

Ab und zu hält der ZM , wo eine Zweigbahn zu einer Osicina
führt . Da steht eine Wellbl ? chbaracke als Stationshaus . Aber es gibt
auch größere Stationen wo eine ganze Zeile Häuser steht . Das sin»
die Städte der Pampa , Hier gibt es „Hotels "

, „Restaurants "
, Kinos

Lüden und vor allem Kneipen , in denen der Arbeiter seinen Wochen -
lohN verspielen oder rertrinken kann . Es sind bunt gestrichene Häu¬
ser — aus Wellblech natürlich - mit pompösen Namen , die in oer
öden , durchglühten Wüste wie grell geschminkte , alternde Dirnen
wirken . Und man weiß nicht , was erschütternder wirkt : ihr Anblick ,
oder der der Gräber , die man nicht allzu selten längs der Bahn sieht ,
Gräber wie im Felde , ein flacher Hügel mit einfachem Holzkreuz ,
und davor ein Strohkranz oder ein Radreifen , wenn es nur etwas
Rundes ist . An beioen vorbei rollen Tai ? für Tag die Züge , die end¬
los langen Züge Mit den schweren Säcken — so schwer, daß ein Manu
sie keuchend gerade tragen kann - voll des weißglänzenden Minerals
dem die Chilenen Steuersreiheit und glückliche Aktienbesitzer in Val -
parailo , Newyock , Paris oder London ein verschwenderisches , sorgen¬
loses Leben danken .

Dtmisston des französische » KricgSministerS .
'«N Paris , 17 . Dez. (Eigener Drahtbericht .) Zum Nach,

folger des KricAsministers Lefevre , über dessen Demissionierung
jetzt kein Zweifel mehr besteht , ist der Präsident der Erenz -
kommission . Riberti , ausersehen .

WTB , Paris . 1 «? Dez . tAgence Havas .) Aus Vorschlag des
Ministerpräsidenten wurde der Abg . Riberti durch Dekret anstelle
von Andr « Lefeore zum Kriegsminister ernannt ,

Rücktritt des ^ erbis -t en Kabinetts .
WTB , Belgrad , 16 , Dez . Das Kabinett Vesnitsch ist zurück¬

getreten . j
Brnch zwischen Bnlgarien nnd Jngoskavien .
<j . Belgrad , 17 . Dez . (Eigener Drahtbericht .) Da

Bulgarien nicht an die Bestimmungen de? Vertrages mit Zuao -
slavion gehatten hat . brach die jugoslavilche Regierung die Be¬
ziehungen mit Bulgarien ab .

schweizerischer BnndeSvrasident
T,U . Basel , 16. Dez . Der schweizerische Nationalrat und Stände ,

rat wählten heute in gemeinsamer Sitzung den Bundespräsidenten
für 1SL1 . Gewählt wurde Schuttes , bisher Vorsitzender des volks¬
wirtschaftlichen Departements , der 181 von 18k Stimmen erhielt . Zum
Vizepräsidenten des Bundes wurd « Bundesrat Hab , bisher Inhaber
des Eisenbahndepartements mit 163 Stimmen gewählt .

Vcqs ' n bleibt swnShast .
TU . München , IS . Dez . Zu der Antwortnot « Nolleis hat die

bayerisch « Siaatsregierung bereits Stellung genommen , die in eine ?
Beratung sämtlicher Minister festgelegt wurde . Bayern kann infolg «
seiner bis, »der » geartete » Verhältnisse auf die Einwohnerwehren
nicht »erzichlen . Der Neichsregi « rung wurde d« v » >» Mitteilung
gemacht .



Sekte S . Vadische presse . Mtttagvlatt . Freitag, den 17. Dez. ISA». Nr . 380 .

Deutscher Reichstag .

TA . Berlin . !« . De ». Die Sitzun « wird um 1 Uhr erZssnet .
Die Interpellation der Unabhängign über den Notenwechsel der

Reichsregierung mit der Entente wird in der vorg « chriebenen Frist
beantwortet weiden - Der von Abg . Becker ( D . Volks » ) eingebrachte
Gesetzentwurf iiber die bechleunigt « Zahlung der Umsatzsteuer sür
1920 wird d« n Steuerausschuß überwiesen .

Es folgt die zweit « Lesung des Gesetzentwurfes zur Sicherung
einer einh - itllchen Regelung der Bsamtenbefoldung (Sperrg setz ) , wo¬
nach bestimmt wird , daß die Dienstbezüq « der Geineindebeamten . dir
Lehrer und der Angestellten sonstiger öffentlicher Körperschaften nicht
ander , geregelt werden dürfen , als die der zleichzubewertenden Reichs¬
beamten . Ein « and - rweitige Regelung wird nur beim Vorliegen
descnderer Verhältnisse « nd aus besonderen Gründen zulässig sein .
Es wird aufa : fo?dert dahin zu wirken , daß die (Gemeinden die B sol-
dung ihrer Angestellten so regeln , daß sie grundsätzlich mit den Länder
besoldungsordnungen übereinstimmen

Abg Strinkop ' sCoz .) . All « Parteien sind sich Aber die Not¬
wendigkeit dies«, Gesetz » einig

Abg . Hösle tZentr, ) : Beamte , die gleich« Arbeit leisten , müssen
auch gl ?ich bezahlt werden -

Abq Barth sDeutsckn ) : Mir lind Gegner des Sperrgesetzes ,
denn es ist ein Eingriff in di« Autonomie der Länder .

Abg . Benermann fD . Vpt .) : Man hätte bei der Vorlagt die Be¬
amten hören sollen ,

Abg , Heile (Dem .) : Trotz mancher Bedenken stimmen wir der
Borlage zu Da , Gewissen der Länder und Gemeinden ist h«ute
recht weit aeworden ,

Reichsfinanzminister Dr . Wirth : Ich begreife den Vorstoß der
Gemeinde - und Ländebeamten aegen dieses Gesetz, ^ ch selbst würde
es bekämpfen , wenn wir noch die Borkriegsverhältnisse hätten . Heute
müssen wi - ab >. r alles auibieten , um « in gegenseitiges Ueberbieten
der öffentlichen Körperschaften zu vermeiden . Das Gesetz ist eine
Notwendigkeit es bezieht sich nicht nur auf die Länder und Geme ' n-
den sondern ebenso muh es auf das Neich Rücksicht nehmen . Die Be¬
amten haben selbst ein Interesse daran . daß ihre Bezüge fetzt einheit¬
lich aereoelt werden

Banr , Gesandter Dr . v . Breqer verliest eine Erkläruna in der
die baneri ' ech Regierung sich gegen das Gesetz wendet . Auch der
bayerische Landtaa bat sick dagegen erklärt , weil dieses Gesetz in die
Rechte der Länder eingreift .

Aba . Frau Aietz (Uniöh ) : Dies « Dorlag « verstcßt aegen die
guten Sitten , Bor allem die Unterbeamten haben noch nicht einmal
das ^ r ' st-nznnnimum .

Ein Regierunnsoertreter erklärt daß die Borlane sich im Nabmen
der Ausstellung allgemeiner Grundsätze halte . Die Ve " fassi >ngsmäßfg -
keit des Geset" ? ist nach Ansicht der Regieruna nicht in Zweif l zu
üie ^ n . Da , Gesetz enthält keinerlei E !n ' « lvorschr !ften . die das gel¬
tend - Vänderaesek mit unmittelbarer Wirkung Bindern .

Aba Eckardt tKomm .) : Mit d '. e 'er Vo '-lage erklä - t sich da » alte
System bankerott . Es ist nicht einmal das Eristenzminimum aesichert ,

Abg . Dauer sB B, -P, ) erklärt namens seiner Partei , der Vor¬
lage trotz der Verbesserungen im Ausschuß niht zustimmen zu können .
Eine äbnliche Erklärung gibt Abg . Fehr sB . B . ) ab . Damit schlieft
die Debatte . A l wird nach den Ausschuß,,nträgen gegen Deutsch¬
nationale . Bayerische Volkspartei . Unabhängige und Kommunion
angenommen , desgleichen der Rest des Gesetzes . Abänd « iuugSINt ' äge
der Unabhängigen und Kommunisten werden abgelehnt . Der sozial¬
demokratische Gewerkschaftsantrag wird ebenfalls abgelehnt . Die
dritte Lesung soll morgen erfolgen . Die Abstimmung soll nament¬
lich sein .

Es folgt die i . Beratung de»
Besoldungsgesetz ««.

Abg . HSsle lZtr .1 belichtet über die AuLsch» izverhnndlungrn .
Abg . Gt « .»k» ps derichtet über dle Petitionen und betont ,

daß dt « Verabschiedung die größte Eile habe . Tis Regierung habe
nicht rasch genug gearbeitet und den Aus chuß nicht schnell genug in¬
formiert . Die Zahl von 1Z Gruppen erscheint mir viel zu hoch . Un¬
sere Wünsche auf eine Herabsetzung dieser Zahl wurden aber ab¬
gelehnt , weil den bürgerlichen Parteien an der Errichtung neuer
Schranken zwischen der Beamtenschast gelegen war . Leider sind die
Beamten noch so wenig organisiert ! ihnen fehlt die gewerkschaftliche
Schulung .

i Abg . Höste betont , daß alle Parteien in gleicher Weise im Aus¬
schuß bestrebt gewesen sind , sür die Beamten zu wirken . Die Par¬
teien hätUn bedauert , daß ihnen durch die sinainielle Lage Grenzen
gezogen waren , vi « ein Mehr nicht zuließen . (Bravo . )

Abg . Deglert sD . N . Vp . ) polemisiert gegen Steinkops , der im
Aus '

chuß eifrig mitgearbeitet habe , hier aber so tue , als ob er nur
protestiert habe , und begründet eine Anzahl von Anträgen auf Neu -
aruppie . ung einzelner Beamtenklassen . Die Beamten müßte er abcr
darauf hinweisen , daß ihre Politik nicht auf der Straße gemacht
werten könne . Andererseits müßten sie nicht mit dem Streikge -
danten spielen , weil st « damit dem Staat di « Mittel nehmen würden ,
ihnen zu helfen .

Abg , Baurrmann (D . Vp .1 : Da » Gesetz trägt den Mangel in
sich , daß wir erst am Anfang stehen . Der Ständige Ausschuß wi d
noch reichlich Arbeit finden , um einen durchweg gerechten Ausgleich
zu finden . Der dringendsten Not hilft aber das Gesetz ab . Allerdings
haben wir viel zu viel Beamte . Man soll die Leut « nicht einfach aus
die Straße setzen: man muß ihnen wenigstens ein halbes Iahrcs -
ge^alt mit auf den Weq geben . Außerdem müssen die alten vertrie¬
benen Beamten aus Ost und West untergebracht werden . Die Be
amienschaft soll sich ihren Nachwuchs aus der deutschen Einheitsschule

Ibolcn , Das Wort ..Frei « Bahn t>«m Tüchtigen " muß aber durch alle
Kategorien hindurchgehen . Die Sorge um den Nachwuchs und seine
Versorguna lastet schwer aus dem Mittelstand , Wir schlagen deshalb
vor . daß die Beamten anstatt 10 Proz Steuer 11 Proz . zahlen , wo¬
bei das eine Prozent d«r Beschaffungsbeihilfe durch die Sleuerkasse

einaezoaen wtrd und an die Bedürftigen ausgezahlt werden soll . Der
Staat soll ein weiteres Prozent zuzahlen . Es ist dafür zu sorgen ,
daß jedes Kind , dos vom 14 . Jahre ab entweder in die Lehre tritt
oder die hohe Schule besuchen soll . 1000 oder sogar 2000 Mark aus¬
bezahlt erhalten kann . Der Arbeiterschaft wird ein Anschluß frei¬
gestellt .

Abg . Frau Zietz lU . Soz .) : Der Ausschuß hat schwer gearbeitet .
Deshalb sind die Presseangrifse auf den Ausschuß von links und
rechts unberechtigt gewesen . Für den Aufstieg der Beamten kann für
uns nicht die Vorbildung maßgebend sein . Bildungsdünkel und
Kastengeist wollen wir nicht unterstützen . Das Eristenzminimum be¬
trägt zur Zeit 16S00 Mk . . die Beamtengruppe l sängt m t 40L0 Mi .
an . Wie soll so ein Beamter fertig werden ? Nur ein R -cht bleibt
ihm , das ihm keiner nimmt : das Recht zu hungern . Auch die Zu¬
stünde im Reichstaa selbst schreien zum Himmel . Alte Leute , die
jalxrelang . bis zu 25 Iahren . als Diener bier im Hause tätig waren ,
werden ein ' ach auf die Straße gesetzt. Hilfsstenographen erhalten
30 Mk, . solange sie diätarisch beschäftigt werden . Das ist ein « Schand «
für den Reichstag . Gegen die Höherstelluna der Offiziere haben wir
uns schon im Ausschuß erklärt / Die BewiZigung die ' er Forderung
wird einen Sturm der Entrüstung bei d«r Beamtenschaft hervorrufen .

Abg . DcliuS lDem . ) : Alle Par . eien Hab n unter Sintansctzung
aller politischen Momente gewiss,nhaft an dem Zustandekommen des
Entwurfes gearbeitet . ES konnten natürlick nicht alle Wünicke er¬
füllt werden . Man muß die Sache aber von hoher Waite aus als
Ganzes betrachlen . AuSreickent » sind die auaenblicklicken Öil en noch
nicht aber S ilt eine Grundlage geickasfen . aus der man weiteibaucn
kann . Erst im W ge des Etat » werden ja die einzelnen Bemmen -
ka ego . ien gehoben werden können . Einzelh - iien , u eröri rn bat alio
hier gar k inen Zw ck. Wir baben aber das Bewußtiein . das umerigc
gelan zu haben , um d n Beam . en zu helfen . Daß Abg . Ctc,nkops «ein
Amt als Berichterstatter , statt obj - iriv zu ber -ch en nazu benutzt bat ,
feine Par êitätialeii ins reckte L cht zu setzen , bat bei allen Pa te » n
Ansteß erregt . Sein Vorwürfe gegen die anderen Parteien nnd
umso weniger b rechtiat . als aerade an seinem Wideutand io mancher
Vorschlag zum Besten der Beamtenschaft , so » B . die O rabietzung der
Gruppenzalil auf 11 , gefckx- itert ist.

Aba , Vle . tinr lKomm . 5 : Wenn wir uns an den Ve bandlungen
im Ausschuß nickt so be . eiligen tonnt «.» , wie das von den ander n
Parteien uns zum Vorwurf aemacht wird , so lag dies daran , daß wir
in den AuSsckuß erft eintraien . als die Be handlung n fcbc^ l> S
Gruppc Vll gediehen wartn . Im übrigen wären unser Antrane
zwecklos gewesen wie es überhaupt b sser gewesen wäre , wenn daS
nutzlos für Drucksachen ausgegebene Ä ld den Beamten zugekommen
wäre <lebhaste Unruhe ). IedensallS ichasf . di ' Vorlage k .' ine Liuhe .
^ m Januar wird es zu neu ',r Beunruhiauna und vielleicht >ogar zum
T . reik kommen . w ?nn di ' Regieruna nich . entsck eden etwas mebr tut .
Inte esfant ist daß di< Mehrbeitssozialistcn sich mli der Neckien
darüber eini » sind , das Streikieckt den Beaml n zu verbleien .
Glauben Sie daß die Not der Beamtenschaf , vor d esem Verbot Halt
machen wird ?

Nachdem noch Abg . Dauer lB . V .-P ) die Zustimmuna seiner
Pa tei zu dem Entwurf auSgcsprvcken bat . schließt die D batte . Prä¬
sident L »el>« :« ilt mi : daß inSgciamt 120 Abstim mungen zu cr -
sollen

Die Abst mmuna eraibt fast durchweg die Nnnabm der AuSlclmst -
anträae unk Entschließungen . Tie Anträge d r Unabhangsaen uns
Kommunisten wurd n abgelehnt . dcSfll . oie der Ncch ^en . sow t ne
auf die Ausbesserung der Leutnan :S bczieken . Eb n,owen :a we den
die neuen sozialistischen Antrag aenebm a . Daaeaen wird ein A.n -

traa der Kea ! itionS .parle
'
en aus Ausbesseruna d r Vauptteute und

Kervitanl -eusnantS bewillig . , d Sal . ein Nntraa Hera . E . seub .inne n .
denen die Bctrielözulaae genommen w rd . cinen entsprechenden NuS -

gleich !̂ u gewähr n . Der Nest deS Geiers . wird sodann genehmigt .
deSgl . ein Antrag Schiffer aus Einsetzung eines ktuntuaen Beamten -
aussck >uss . 5.

B : i Beginn der S . Lesuna wa - nt ReichSfinanzm nister Wirth
vor dcr Anuabme von VcrbesserunaSanträgen . die nur gecigne . sind ,
eine a fäbrlicbe Situation zu schaffen — Nach weiterer AuSip ache
wi . d in d r selben W < i ' r abaeft mmt wie bei der 2 . Lesung . Gcgen
die Kommunisten wird in dcr Geiamtabftimmuna da » BesoldungSaeictz
« ngenommen . ^

Näck ' l « Sitzunn Freitag 11 vbr : Kleiner ? Vorlagen und Abstim -

mung . Tckluß 0.30 Ubr .
An » den Anschüssen .

WTB . Berlin , IS . Dez . Bei Besprechung de, Etats d : s Reichs¬
präsidenten im Ausschuß beantragte der Abg . K l ö ck n e r (Ztr .) Er¬

höhung der Auswandsgelder von 1V0VV0 au ? Z00 000 Die Vertre¬
ter sämtlicher bürgerlichen Parteien traten sür den Antrag ein Auch
der Mehrheitssozialdemokrat Stücklen gab seiner Ansicht dahin
Ausdruck , daß die Bemessung der Auswandsge ^der x«b«nüh « r den be¬

stehenden Verhältnissen zu gering sei . Seine Partei würd « sich aber
dcr Abstimmung enthalten , weil der Präsident aus ihren Reihen her -

vcrg 'gangen s: i . Der Unabhängige Rosens « ld bemängelte die Er¬

höhung der Repräseniaticn ' kosten. Die Abstimmung üb« r den Antrag
Klöckner wird bis morgen ausgesetzt . Der Etat wurde angenommen .

Abg . WaldsteIn stelltv in diesem Zusammenhan/ , die Frage , wann
die Regierung die Präsidentenwahl vornehmen wolle . Es mird fest¬
gestellt . daß die Regierung auf dem Standpunkt steht , sie könn« erst
nach der Abstimmung in Oberschlesten an ^ sctzt werden . Für die
M «hrheitssozialdemokrat «n « rklärt Abg . Wels , daß Ebert
von seiner Partei wieder als Kandidat für die

Präsident « » wähl ausgestellt werden würde .

Der Wohnungsausschutz des Reichstages hat sich dahin ge¬
einigt . die Regierung um dt : Bearbeitung des Gesetzentwurses zu er¬
suchen, wonach di« Mittel für die Neubautätigkeit aus dem Wege des
Anleiheverfahrens aufgebracht werden sollen . Zur Verzinsung und

Bildung der Anleihe soll «ine Woh n u n gsabgab e v-ranstaltet
werden .

TU . Berlin . 10. Dez . Der Unterausschuß für wirtschaftliche För¬
derung freier geistiger Arbeit wird sich mit der Frage der sogenann¬
ten Luxusstfuer auf den verschiedenen Gebieten der Künste in seiner

nächsten Sitzung während der Plenartagung des Reichswirtschast ^

rats im Januar n . I . beschäftigen .
Die unabhängig « Interpellation .

- . Berlin . 1K . Dez . lEig . Drahtbericht ) D e angekündigte
»orpellation der Unabhängign über die auswärtig ? Politik hat i »

aenden Wortlaut : Die Reichsregierung hat in letzter Zeit versag
den« Noten an di« Ententz gerichtet , die für die Vczi .Hungen DeiUl« '

lands zu den Alliierten die ernstesten und schwerwieqendsten Fo ^

hab . n können . Wir fragen die Regierung , wi ' sich dieses P^ rges«
nitt ikv- rn Erklärungen üo'el ^mit dem b-i ihrem Amtsantritt abgegebenen Erklärungen über
Politik gzk»«nüber der Ententz in Einklang zu bringen vermag . .
ner hat die Reichsregieruna es nicht für notwendig qehalten vor o

Absenkung der Not > die Meinung der Volksv ?rtretung und eoen

wenig die des Ausschusses sür Auswärtig : An ^ leg -nheiten über l" °

^ Sellstschutzorganiscitionen in anderer Gelegenheit aeiagt
Ist die Reichsr gterung gewillr . in Zukunft eine derartig '? Aus an >
d:s Reichstages und des Ausschusses für Auswärtige Ängelegcnyen
bei Schritten , die sür dle Bevölkerung ernsteste Konsequenzen ba»r

können ?u vermeiden '' . ^
TU . Berlin . 17. Dez . Der Auswärtige Ausschuß ist aus Antra »

der Unabhängigen auf Samstag vormittag einberufen w ?. , .
Auf der Tagesordnung steht die Besprechung über die auswäMS *

Lage .

Der Prozeft Erzberaer .
>t . Berlin , lg . Dez . fEigencr Drahtbericht, ) Dem Deno -Dicnst

wird aus parlamentarischen Kreisen mitgeteilt , daß der Ge^chält ^
ordnungsausschuß , entgegen der sonstigen Uebung , die Strafe '

folgung Erzbergers genehmigen wert » . Auch das ZeMuw >

das eine Klärung d : r Angelegenheit wünscht , wird nicht
sprechen . Di « Entscheidung liegt beim Plenum . Erzberger soll

abstchtigen , Dcutsch !and zu verlassen und sich in Rom anzusiedeln ,

um als freier Schriftsteller zu leben .
D t » Urteil im Prin ; « Prozeft .

MTB . Verlin . 1 ' . Dez . Im Prinz -Prozeß wurde beute daS Urtti .
aefällt . Di scS a na im wesentlichen dabin : Eine Urkunde , mi ^
Änfforderunl , zur E mordung LicbknecktS unii der Nola Lii

'
rc »ibu,A

bat nickt b standen dageaen ein Gerückt das der Angelina !«
Prinz für wabr halten konnte . DeSh -ilb bat er sick nur der »v

Nachrede fchuldia acmach . und nicht wiss . ntlich die sal ' cke Behaup " .̂
verbreitet . Er bat fern r von der von ibm fäl ' cklich anaekert aten >'

kund ? keinen Gebrauch aenlacht . Der Anaeklagt ' wäre d .iher wen '

ve si ' ckter schwerer Urkundcnsnlfchuna in Tateinheit mt ^ fortaeiev ,
Bkleidiauna zu verurteilen Das Gericht bat dem Ana klagten ^ .
d rnd ^ Umstände zuaebill « t und ibn unter Anrccbnuna von 2 Mona >°

UntersuchunnSbaft zu 6 Mona en Ge ' änanis kostenpflichtia verurie »

Bismarcks Vermächtnis .
—t. Berlin . 17. Dez . ( Eigener Drahtbericht . ) Gestern began »

dcr Prozeß um die Veröffentlichungen des dritten Bandes von
marcks „Gedanken und Erinnrrungen "

. Es wurde vorgeschlagen , ^

Erlös aus d « m Buch der Kinderhllfe zur Verfügung zu stelle «-

Brand im Berliner Polizeipräsidium .
WTB . Berlin , 17 . Dez . Im Polizeipräsidium entstand

heute Nacht ein schwerer Brand . Eine starke Explosion entst i ^
' n der Nahe des Ladoratoriums der chemischem Untersuchung ^
slation . Teil « des vom Brande ergri ^ -enen DcMtuhles stürzt ^
ein . Vier Räume des Einwohnermeldeamtes mit sehr wen

vollem Aktenmaterial sind völlig zerstört Verletzungen wurde »«

joweit co sich b : » jetzt über ' ehen läßt , nicht verznch iet - ^

P »lizeiprrisidcnt er ^ hten bald nach Ausbruch des Brandes
sönlich an der Brandstätte . Die Ursache des Brandes ist nov

nicht festgestellt . Ausgetretenen Gerüchten gegenüber roird s^ ^
jetzt mit Sicherheit festgestellt , daß eine Munitionsexplosio >

nicht in Frage kommt .
Quäckerspeijung -

-- Berlin . 17 . Wie das „Verl . Tageblatt " mel ^
>

sind von den Quäkern nach Mitteilung von zuständiger
nochmcls 9lL0 <X10 Mark zur Fortsetzung der Kinderspeisu " »

in Deutschland zur Ber '
üzung gestellt worden .

Die Schließung der Hotels .
WTB. Berlin, 16. Dez . Heute vormittag hat die Schkiehu"

^
der Betriebe der Hotels und großen Weinrestaurants in weit'-'''
Umsange begonnen.

Streit in Hall «.
—t. H ?: llt . 17. Dez . ( Eigener Drahtbericht .) Infolge d« r 25^

hastung des politischen R ^datteurs der Volkszeitung , Viktor St « ' "'

eiwes gebürtigen Oesterreichcrs , der über die Grenz « abgescho^
werden soll , trat die Arbeit >,rschast in den Streit . Es soll versus
werden , den Streik über ganz Mitteldeutschland , namentlich über d>

Braunkohlenrevier « auszudehnen .
Weitere Vrrteuernna der Eisenbahn .

—t. Berlin , 17 , Dez . Der Reichsverkehrsminister Grön <
^

erklärt « , daß im nächsten Jahr « « tne neue Erhöhung der Pcrsone »'

und Gütertarif « « intreten müsse.
Weitere Steigerung der Kohlenpreise . . .

TU . Dresd «n , 17. Dcz . Zur Beilegung des Bergarbeiters ^ ^
wiMgte die Reichsreglerung ein , vom 1 . Januar ab die Preise l^

di« Tonne sächsischer St « inkohl « um IS zu erhöhen .

unä Münk .

Sin neue» Buch Hans Thomas.
Die schönsten Geschichten aus dem Alten und Neuen

Testament hat der greise Meister Hans Thoma in seiner ale -

.mannischen Schwarzwälder Mundart neu eizählt . Die Verlage
Scldwyla Bern und >?. A . Perthes A . - G . Gotha gemeinsam gelen sie ,

ilepleitet von schönen graphischen biblischen Blättern Thomas , in
einem kleinen Buche heraus , das eine rechte Weihnachtsgabe ist . Wie
Thoma die biblischen Geschichten erzählt . ?as sagt er selbst im Vor¬
wort zu seiner Schöpfungsgeschichte .

..I will die Gjchickt ganz in llserer Art verzehle , in der Sproch .
wie mer sie vo der Mutter gbört händ — und di mer immer no am
beichte versto chönne , wenn mer schpöter au schtudiert hat und andre
Sproche cha. — Aber d' Muttersproch isch z

'nöchft am Herze enistande ,
lrvm goht sie au z

' 5?er ?e , sie isch so ganz usrichtig — so daß sie oas .
was sie mit ihre Worte nit sage cha , lieber wcglcpt und denkt —s ' i '

ch
nit schad drum, , bruch let oerdlehnte R '.chtum , wi Herz isch voll gnueg ,
io daß i au fremde Eschichie mitem eigne Schnabel verzehle will —
>s daß fremde Sschtcht « , wo ü» gkalle , doduri zu use eigne werde könne "

Und wie wundervoll im Natur - und Ccelenlaut klingt z. B . der
Anfang de» Gleichnisse » „Vom verlorenen Sohn " :

' S '
isch emol e riche Ma gsi , der hät zwe Vuebe gha , im Illng ' chte

isch es daheim v - rleidet . a ' üch im z
' langwilig worde , so ein Tag wie

der ander »
' schaffe müsse , sie ucuehig Se, - l hät Abwechslia ha welle

— sisch em halt z
' wohl gsi . Do hät er zue sim Vatder asait : „Gi5

mir de Teil vo dine Güetere . wo mir doch emol zukumbt !" Und de
xut Vater hät ihm » gäh . De Bub hät nu alle » z

' Grld gmacht und
i ch in d' fremde zöge . Dört in de Städte , wo mer alli Vergnü ' gun «' «
chQ hät er qar luschtia gläbt uno hät in kurzer Zit all sie Geld
verpuiit . Wo er nüt meh gha hät , isch e große Türig in sell Land
cho , er hät an allem Mangel gha und isch ganz verlumpet . In siner
große No , ilch er zueme Bur iu Dienst gange, ' ter hät ihn aber zu
nüt anderem bruch « chönne , as ^um Säuhuete , und er hät Hunger
»litt « , so daß er gern m,t de Sau afresse hät .

Do isch er zur Vkinnig cho und hat denkt : Min Bater hät viele
T «glöhner . und alle chönne sich satt esse und i , der Sohn , muß unicho
vor Hunger , i will mi ufmache und Hai goh zu mim Vatder und will
zu ihm sag« : „Vadd « r , i ha gsündiget vor em Himm « l und vor dtr .
i vi numm « « rr », daß t bin Sohn heiß , i mächt nu « in vo dine

Taglöhner « sie.
" Do hät ec die Weg unter d' Fuß gno und isch

haimtroddlet .
Die wahr « Schlichtheit , dle starke Innerlichkeit und die lebhafte

Anschaulichkeit , welche die Kunst Thomas ausmachen , lassen auch in
diesen Biblilck -en Geschichten , die vertrauten Begebenheiten der Bibcl
mit eindringlicher Lebendigkeit und schlichter Treuherzigkeit neu und
verjüngt v? r uns aufstehen . Besonders bei uns in Baden wird das
Buch eine willkommene Jestgabe sein , da ja auch der Preis , 12 Mark ,
nicht unerschwinglich ist. namentlich angesichts des schönen Bilder -
'
.chmucks von des Meisters Hand .

Kunst und Wirtschaft . Di « wirtschaftliche Organisation der bil¬
denden Künstler geht jetzt energisch vorwärts . Die an allen größeren
Kunstarten b«st «henden „Wirtschaftlichen Verbände bildender Künst¬
ler "

, die bicher nur in einem losen Kartell zusammenhingen , hatten
sich unlängst schon eine gemeinsame ,.Cchutzst«ll « für Urheber - , Verlags¬
und Steuerrecht " geschossen und werden sich in allernächster Zeit zu
einem festen Reichsverband zusammenschließen . Den inneren Zusam¬
menhalt wird » ine neugegründete Monatsschrift „Kunst und Wirt¬
schaft" pflegen , di « auch die Oeffentlichkeit üb«r die wirtschaftlichen
Bestrebungen der bildenden Künstler orientiert . Di « vorliegend « «rst«
Nummer beschäftigt sich hauptsächlich mit der Luxussteuer , die dank
dem tatkräftigen Eingreifen des als Freund der Künstler bekannten
Reichstagsabgeordneten Dr . Maximilian Pfeiffer noch in allerletzter
Stunde von der Künstlerschast abgewendet worden ist und hoffentlich
demnächst auch ganz fallen wird . Das klein « Blatt ist durch all «
Postanstalten zu beziehen : Schriftleiter ist Fritz Hellwag in Berlin -
Zehlendorf

Uraufführung am DarmstSdter Landestheater . Knut Hamsuns
Drama „Königin Tamara "

, das vor zwei Dezennien entstand , ge¬
langte am hessischen Landestheater zu Darmstadt zur rrsten Auffüh¬
rung . Es ist ein wildbewegte » Spiel seelischer Willkür , ein Kamps
liebender , eisersüchtiger , frominer und t«uflischer Mächte . Grenzenlos «
Liebe und ein Fri «d« yhn « Bitt « rk« it und Hätz ist das End « der Dich
tung . Die Ausführung unter Hartungs Regie war - in künstlerische
Ereignis «rsten Ranges . Neben Gerda Müller , die als Königin durch
alle W « it «n und Tiefen d«r m«nschlich«n S « l« rast «, verdient das von

T . E . Pillartz geichasfen « Bühnenbild Hervorhebung , Hier sind ne

Wege sz«nischer Gestaltung geschlissen. Ter Beisall mar bedeutend .
<l<

Der verein für Deutsches Kunstgewerbe in Berlin erläßt
Preisausschreiben um Entwürfe zu Kleinmöbeln . Einsendung
Wettarbtiten bis 1 . Februar 1SL1 : zwei Pre .se zu je 1200 ^ t . drei »
je 000 und vier zu je Lt/0 Außenxm vierundzwanzig Antaul
jeder zu 150 im ganzen also V000 sür Preis « und Antaui
Preisrichter sind Professor Peter Behrens . Architekt Ernst ^ rievma '' .
Architekt Albert Gcßner . Möbelfabrikant Carl Jacob . Möbelfabrik ^
Otto Lademann . Professor Dr . Georg Lehnert , Professor
Straumer . sämtlich in Eroß -Berlin . — Bedingungen kostenfrei du .
den Verein für Deutsches Kunstgewerbe , Berlin W . 9 . Bellevuestr -
Künstlerlaus .

„Sott «« Bote - , Schauspiel von Hellmuth Unger . «rlebte ^
Nordh .tu5er S ^adttheater sein« Uraufführung . Das Stück b- ha^ , .
da , Problem des irregeleiteten , sich begnadet dünkenden
der sich selbst durch jein Tracht «» nach materiellem B - siy der
lichk« it begibt , zum Mittler gä ^tlich-neistiger Kräft « zu wcrb - N; .^
bricht zusammen und der Vertreter der äußeren abstrakten
schaft kann so Lb« r ihn triumphier «. n . Diese Begebenheiten bat ,>«
Dichter in das Mittelalter zur Zeit des Wütens der Pest in D . u' l ,
lan » verlegt , — Die Ausführung wurd « mit großem Beisall am ' ,
nomm «n , d . r all rdings wohl mehr der Inszenierung des Dil "
Fisch urd bor glänzenden Darstellung galt , wobei der Vertreter
Titelrolle . Immanuel Medenwaldt , hervorragte .

„Skandal " , Komödie von Friedrich Eisenlöhr . erlebte ?
Münchner Schauspielhaus ihre Uraufführung . — E n Dichter,At .
durch den Tod eines Schauspielers ohne s in Zutun plötzlich beru ? A
Alles liegt ihm zu Füßen . Nach 4 Wochen jedoch hat er es !att -. ,-^ .
uirft alles von sich ab und beginnt allein ein neues Leb . n .
!öhr hat die HaMung mit einem starken « chüß >ns spinz
recht effektvoll aufgebaut - Di « R «gie des Herrn von Busse unv : kl ^
ihn sehr wesentlich . Ebenso die Darsteller . Von ihn n sind belon ^
tie Herren Günther sDichter ) , Riewe sSozi ? list ) , Wohlbrück
spieler ) Dysing lMä ^ n ) und Weydner lIournalist ) . der bei ^
Bzme Beifall entxsegennehmen konnte , zu n -nnen . Fräul < in » ufi

I Lchauspielerin schien nicht ganz auf der Höh« ihres Können »
I — Das Stück erntete recht starke » Beifall , »er mit einigen
> durchsetzt war . Der Verfasser könnt « sich mehrere Mal « vor

Rampe zeigen .



Nr . 580 . Mlttagblatt . Freitag , den 17. Dez. tSZV. Badlsche Presse .

Aus Gaden .
Aus dem Staatsanzeiger .

Das StaatSminiltertum bat unterm so . November d NS . den Badearit
? e« . Soirat Dr . Arnold Obkii wer in Baden , «einem Ansuchen entlvre -«ead aus den I . Januar 1S? l In dcn Siubesiand vcrievt .
>, Das StaatSmintlterium bat mit Entschliekunn vom >9. November d . ?vU,°e» SieaierunaseNelsor Wollram Sauacr aus Karlsrube mit Wirruns vomNo ^ mber 192V »um Amimaun beim Be,irlsamt NarlSrube ernannt .Das Staats ». inister >um bat unterm 17. November d . As . den »urube -
Uetiten Sauvtlebre Nlsr <d Trlt ' ^ ler . sriibcr an der Volksichute In
x"anndeim . , um Taubstummenlevrcr an der Taubstummenanstalt in Seidel .°era ernannt
». Das StaatSmin >ste^ i>m bat unterm Z0 November d . ? !S , den Amtsrichter* urt S oImann in Durlach in -ilelcher Eiaenscbalt nach K -irlsrude verlevt .
^ Tie Eiscnbabnacneraldirektion bat unterm 1v. Dezember d !>s . den
^ »ereilenbalinlckr - tür Nar ' ld a I e n s u i, in Vlllinaen als Oberilatiouslou .
lroueur nach Tieiiaen verlevt
^ Die Etlendabnaeneraldircktlon bat nnterm N . Dezember d . !<Z den" »uielretär August ureb in Sinsbeim «um Obcrbaulekretär ernannt .

Das ncue LaudeÄwappen
^ Urd« den Mitgliedern des Haushaltsausschusses dieser Tage Mr
^ leichtnähme unterbreitet . Ein Reg erungsvertreter gab das Er¬
gebnis Les ausgeschriebenen Wettbewerbes bekannt . Von den ein -
«egang .'ncn 71 Entwürfen habe man sich für keinen entscheiden kön-
^ n . Man habe sich daher veranlaßt » .'sehen , einen geeigneten Kunst -
. sr mit einem Entwurf zu beauftragen . Professor Hubel Hobe
wie» Auftrag in befriedigender W . ise sselöst . Der AusZchuß schließt

diesem Urteil einstimmig an . Damit hat di ? Republik B .iden
^ e !̂ raqe ihres Landeswappens als erstcr ' Staat unter den deutschen
.̂ dê staalen gelöst . Ebenso befriedigend und allen künstlerischen An -
T^ ' ^ ungcn entsprechend , fiel da » von Professor ErHardt her-
^ itellte neue Dienstsiegel aus .

Ueber die zwhleuversorgunz Badens
den Kohlenpreis entspann sich am Dienstag nachmittag im

öau s h <, l t sa u s s ch u b des Landtags eine längere Debatte bei der
Position Landes - Kohlen stelle , für welche im zweiten Nach '
/ .'A »um Staatsvoranjchlag durch das Ministerium des Innern
»^ Wv Marl angefordert wurden . Die Regierung erklärt « , daß die
7 ° h l e n p r x i s x durch die Reichskohlenstelle festgesetzt würden , sie

dieser Niclztung hm also wenig tun könne . Der Kohlentransport
dem Rhein , also zu Wasser , sei heute um SD Prozent teurer als

e/- Aahntracht . Der Frachtraummangel werde von den Schiffahrt ?-
x ^ llimaften in rücksichtsloser Weise ausgenützt . Ein Vertreter der

reet lt . „Mhm . Volksst .
" an , für den Bezugschein

! ?/ Gebühr von 20 Pitz , von den Gemeinden zu erheben , um die Un .
^u oecken . Dies sei gerechter als die Erbebung durch eine

. "Nage . Die nicht zu umgehenden Kosten müßten von denen ,viele Kehlen verbrauchen , in erster Linie getrogen werden . Im
5i^ en verlangt er , daß die Regierung energische Schritte unter »

»>nt . um der Ausbeutung der Kohlenempfänger entgegenzutreten -
»

Pforzheim , 10. De^. Vor dem hiesigen Standesamte wurde
das 1000, Brautpaar in diesem Jahre getraut . Es erhielt eine

Palette und ein Glückwunschschreiben d 's Stadtrates . In den letzten^ hren vor dem Krieg « betri -g di « Höchstzzhl der Trauungen 700.
Mannheim . IS . Dezember . Dem Personal der . .Roten Fal ' ne"

zUrde aus 1 . Januar gekündigt mit der Begründung , daß von diesem
ö^ tpunkt ah das Blatt nicht mehr hier , sondern in Stuttgart als"keszeitung erscheint .

^ Heidelberg , 16. Dez . K - rchenrat Schenk kann morgen seinen
. - Geburtstag begehen . Er stammt aus Rassig bei Wsrtheim und

^ Jahre long in Unterschüpf , Seit 1313 befindet er sich hier im
. " ' «stände . Sein Pfarrhaus in Unterschüpf hatte er zu einem 5ei -
» °tn>uleum ausgestaltet und sich um die Denkmalspflege im Franken -
» nde desondere Verdienste erworben . Mehrere Bändchen Gedichte^ aus se ner Feder erschienen .
tz. Heidelberg , 17. Dezember Eine der ältesten Heidelbe -ger
5^ .

^ " ' Verbindungen , Korps Saxo - Borussia , war gestern
H. ?" erstag 100 Jahre alt . Im Jahre 1813 war aus politischen

^ deutsche allgemeine Burschenschaft ausgelöst worden ,
jkhreie Landsmannschajtcn derselben schlössen sich darauk als Korps

Zukommen . So wurde die Saxo - Borussia am 10. Dezember 1820
^ «rundet . Aeltere Heidelberger Verbindungen sind das Korps
I Lvia . das « m 27. Dtärz 1810 und das Korps Guestphalia . das am
Dezember 1818 gegründet wurde . Aus Änlaß des hundertjährigen
s . .'^ hen » hat bekanntlich schon im Sommersemester hier eine Feier
d

'Mfunden . die mit der ersten Schloßdeltuchtung nach dem Kriege
Kunden war .

Heidelberg , 10 . Dez . Der allgemeine Studentenausschuß hat
x.? " all Rüge mit überwältigender Mehrheit folgende Entschließung

Der A . St .- A . mißbilligt aufs schärfste das Verhalten des
bei der letzten Universitätsseier am 14. Dez . und

^ Kegen die Beleidigungen der Philosophischen Fakultät und
tx. ^ difchen Studenten , ohne zu dem Streit zwischen Dr . Rüge und

Philosophischen Fakultät sachlich Stellung zu nehmen ,
p Oberhaus « » sA . Bruchsal ) , 16. Dezember . Vorgestern abend

f, bra .1, in der Schüqenstraße ein Feuer aus , das infolge

des starken Windes rasche Fortschritt - machte . Die Scheuer des
Pius Machauer und die Zimmelwerkstätte des Karl Machau « r
sind abgebrannt, ebenso wurde da» Wohnhau » der Emma Zieger
stark beschäoigt .

^ Freiburg . lg . Dezember . In dem kürzlich dem Landtage vor¬
gelegten ?. Nachtragsetat sind für die Universität folgende außzr -

> crdentliche Anforderungen gestellt : Zur Erweiterung des pathologi¬
schen Instituts 42ü 000 Ut . zur Verlegung der Forstabteilung von
Karlsruh « nach Freiburg 150 000 außerordentliche Zuschüj,e für
akademische Institute 1S0 000 Bettwäsche für die Frauen - und
Augenklinik 100 000 . «<. Zuschuß zum Betrieb des klinischen Kranken¬
hauses 300 000 Die Arbeiten zum Neubau der medizinischen und
chirurgischen Klinik werden zurückgestellt . Der Gedanke , den Neubau
der Anatomie aus dem Gelände des städtischen Anzuchtgartens »u er¬
richten . muß ausgegeben werden , da die Stadt Freiburg außerstande
ist, die im letzten ^ ahre sehr gestiegenen Kosten der Verlegung des
städt . Anzuchtgarten - zu tragen . Es ist nunmehr beabsichrigt , den
vom Landtag bewilligten Neubau der Anatomie aus der Vaustelle
der alten durch Bombenabwurf teilweise zerstörten Anatomie unter
Einbeziehung der alten Bauteile zu errichten .

Aus der Landeshauptstadt .
KarI » rube . den 17. Dezember 1020.

Die . KaP' tal * « Trtrag « steuer von Sparkassen .
ha . Die Kapitalertragssteuer erstreckt sich bekanntlich auch aufda » geringste Guthaben bei einer Sparkasse Aber auch die Spar¬

kassen müssen 10 Prozent als Kapitalertragssteuer einbehalten , die
sie ihren Einlegern auf Spar - und Eiroeinlagen vergüten . Die
Steuer wird an du» Finanzamt abgeführt , da » für die Sparkassen
zuständig ist. Diese Kassen pflegen nun die Zinsen im Voraus zu be¬
rechnen . In jeder Einlage berechnen sie di « gesamten Zinsen bis zum
schlusfe des Rechnungsjahres . Die Berechnung der Kapitalertragssteuer
macht dabei erhebliche Schwierigkeiten . Der Reichsminister der Finan¬
zen hat deshalb diesen Kassen gestattet , die Kapitalertragssteuer in der
Weise zu errechnen , daß sie der laufenden Zinsberechnung einen Zins¬
fuß zugrunde legt , der um die Kapitalertragssteuer gekürzt ist. Ein
Neuntel der vergüteten Zinsen führen sie als Kapitalertragssteuer ab .Bei der Abführung diele » Betrage » haben sie die Höh « des unver¬
kürzten Zinssätze » und di « Gesamtsumme der vergüteten Zinsbeträge
mitzuteilen .

«
^ Todesfall . Gestern verstarb hier unerwartet im Alter von

5S Iahren der Seniorchef der Firma Ettlinger S- Wormser , Herr
Jonas Ettlinger . Der Verstorbene , ein tüchtiger Kaufmann ,
hat durch seine reichen Kenntnisse und seinen unermüdlichen Fleiß
die Firma zu hohem Ansehen , nicht nur In unserer Stadt , sondern
im ganzen Lande , gebracht . Den Angestellten war er «in väterlicher
Freund und Berater und für alle , di« in Not und Leid zu ihm
kamen , hatte der Dahingeschieden « ein « offene Hand .

A» . Milchoersorgnn .q. Eine wesentliche Aenderung in der Milch¬
zufuhr nach der Stadt Karlsruh « ist im Laufe der verflossenen Woche
nicht eingetreten . Die Maul - und Klauenseuche unter dcn Rindvieh -
beständen de» Hauptlieferungsgebiete » der Stadt bat sich weiter aus -
gebreitet . Die verfügbaren Milchvorräte gestatteten an die Ver¬
sorgungsberechtigten der Reih « v . in der abgelaufenen Woche nur
jeden zweiten .Ta ? Milch auszugeben .

ba . Entschiedene Besserung der Gesundheit Anfana Dezember . D eD - sundheltSverhältnisse haben sich in der 48. Woche de » Jahres , vom28 . November bi » »um 4 . Dezember auffallend aebesiert . In der
Mehrzahl der deu swen Städie ist die Sterblichkeit a^aen die Vorw ^ ch
entickied n zurückgegangen . Nur in e !ner kleineren Anzahl , wl « Ham¬burg . ist sie gesticgen . Auf 10<X> Einwohner und aus ? Jahr berechnetbe . rug sie von den Großstädten mit mindestens 100 0M Einwohnern
ohne OrtZiremde in Aa ^>en 11 .4 Altona IS .K . Augsburg 18 .7 . Bar -
den 1IZ AeeUn l0 .S Berlin -Lich enb ra VF . Sckönevera 6,1 Wilmers -

ffrankrurt a . M . 9,2 «Zklsenkirchen 8 ,S , Salle a . S . 11 .3 . Hamborn 17,4.Sambura 14L . Kiel ö V. Köln lS . 1 , Königsberg i , Vr . 1I .S . Leipzig10,0 , Lübeck 10 .S . Magdeburg 14,2, Main , 11,0 . Mnlb im a . d . R . 14,7
Mimst r i . W. 10,8. Neukölln k S . Nürnberg 13 8 . Plauen i . V . I3,S ,>vaarbrucken 15,7 . « Lettin 11,3 , Stuttgart 11,b. Im ganzen betrug sieferner mit den Fremden in München IS 8.

O Förderung der sozialen Hygiene durch Großhandel und Groß¬
industrie . Der Basischen Gesellschaft für soziale Hygiene wurden
soeben von der Süddeutschen Dlskontoyesellschast . Filiale Karlsruhe .bl)t?0 Mark , sowie weitere 1000 Mark im Austrage eines Herrn , der
nicht genannt sein will , überwiesen . In dem Begleitschreiben der
genannten Bank heißt es . daß die Überweisungen im Hinblick auf
die erfolgreiche Täjiareit der E - sellsch .rft für soziale Hygiene und zur
Förderung ihrer für die Volksgesundheit wichtigen Arbeiten erfolgen .
Die Gesellschaft für soziale Hygiene hat in der Tat . wie wir bereits
berichtet haben , gerade in der letzten Zeit beachtenswerte Erfolge ,
insbesondere im Vadischen Landtag und bei den Reichstagsmitglie -

Bunte Zeitung .
Sin Dichter̂ Her sein Stück auspfeift .

^. Heinrich Laube war schon als Student in Breslau nicht bloß
er schrieb auch damals schon Stücke unter dem Namen

^ ^ icĥ Campo . Eine » der Stücke hi< ß . Gustav Adolf "
, das der be -

î . 'Ue « chausvieler Kunst in Breslau , u feinem Senefiz gab , da» aber
! >?,c>>nffen wurde ^ wi-e Laube selbst mit Behagen erzählte . Er stand

der der Auffubruna im Parterre . Man vermutete . d«k er der
xi >Mer se >. und um diese M »inuna tekSm » ?« , fing er - n . am

» seifen und , u trommeln . Reben ihm stand aber ein
VSolf. ein Nie !« gegen den kleinen Laube . Dom Fleischer

d. dg , Stück , un » «r irgerte sich über da» Pfeifen seine » Nc>. ch5 « r».
h, ', «r barick gebot , Ruh - «u halten . Dem Dichter mochte das
Il>ss

"° t schmeichelhaf , sein der Student konnte e» »ich nicht gefall n
tkz.." ' und hatte er vorher stark g trommelt , so trommelte er nun erft
!>s Da machte der Fleischer kurz n Prozeß . Er nalim Laube am
dit ^ ii , hob ihn in 5i? Höhe trug ibn , unter dem Jubel der Menge ,durch da» Parterre und setzte ibn vor die Türe , So ivu de er
Ausgebracht , w . il er gegen sein eigenes Stück Opposition gemacht

Verschollene Schätze .
^ ^ " sere geldhungriae Zeit ist stets auf der Jagd nach neuen Er -

vsnröglichkeiten . Allenthalben sucht man verborgene Schätze zu
^ ^ um im Kampfe ums Dasein besser bestehen zu können . Dabei
Icĥ ran erinnert . vas> es tatsächlich noch heute eine Anzahl ver -

^ ner Schätze gibt . — Schätze im buchstäblichen Sinne des Wor -
lich 5 .

l>« sozusagen aktenmäfiig festgestellt sind. Und es ist interessant .e^ nig« von diesen etwas näher anzusehen ,
dx, ist es zunächst der verschollene Schatz des Salomonischen Tem -

» eines solchen Ansehens wohl wert sein dürfte . Nachdem
il ^ ^ gefallen war . soll Titus den Schatz Solomons , all die

Kandelaber , die mit kostbaren Edelsteinen aeschmückten
H 'Nchilde der Hol >enpriester , die mit Gaben aller Art . Brillanten ,^ n , Rubinen gefüllten goldenen Kästen , manch sagenhaftes Klein -

zahlreiche goldene Gefiis; e nach Rom geschleppt haben . Zehn
>>5, hunderte lang hatten die Juden Reichtümer aller Art angehäuft ,

ihr Allerheiligstes diese Geräte anschaffen zu können . Und

niemals ist von irgendeinem Eroberer eine größere Kriegsbeute heim¬
gebracht worden . Damals stand Rom auf der Höhe des Glücks . Dann
überschwemmten während dreier Jahrhunderte zahlreiche Anfälle das
Land . Solomons Schatz aber blieb ungestört , wo er . war . bis endlich
Alarich , der Gotenkönia . erschien . Er erst verschleppt « den Tempel -
schatz nach Eareasson « . Und seither fehlte jede Spur von ibm . Soweit
man unterrichtet ist . sind die Schätze so tief vergraben , dok weder die
Westgoten noch die Sarazenen und die Franken zu ihm gelangen
konnten . Groke unterirdische Gewölbe beherbergen die Kleinod en .
zu denen man aus einem Brunnen oder einem Tu ?m gelangt . Run
existieren aber aus jener ältesten Äeit nicht weniger als fünf Brun¬
nen und ochtundzwanzig Türme . » äb ?end die unterirdischen Gänge
znhllo » sind . E » wird dah « «inig « Müh » testen . d«n Schatz aufzu¬
finden .

Ein weiterer Schatj . zwar nicht so wertvoll gls die Salomonischen
Kleinodien aber doch noch bedeutend c>enug — man schätzt ihn auf S00
Millionen Mark — harrt in Indien seiner Hebung . Er ist vollständ ' g
sichergestellt und ruht bereits länger als ein Jahrhundert unberührt
im Mittelpunkte einer verlassenen Stadt , in den Gewölben einer
Moschee Es gibt nach dem jahrzehntelangen Rauben der Engländer
wenig reichere Schätze in Indien als diesen , den man bestimmt in der
Moschee des Schahamet - Iung zu Murschidabad zu finden hofft . Eng¬
lische Ingenieure und Sachverständige befanden sich denn auch schon
eine Zeitlang auf der Suche nach ihm . Noch fünf Urenkel des alten
Fürsten sind am Leben . Sie gaben ihre Einwilliauna zu dem gefähr¬
lichen und unheimlichen Unternehmen , und sollen 50 Prozent des
Reingewinns erhalten während die indische Regierung 25 Prozent
von dem hernach verbleibenden Rest beansprucht .

Doch weiter ! Karthago war einstmals — wie Alb . Krüger aus¬
führt — die reichste Stadt der alten Welt . Obwohl es einmal durch
die Römer zerstört wurde , gelangt « es bald wieder z » seiner alten
Größe . Dann aber iiber ' chwemmten die Vandalen (420) ganz Nord¬
afrika . Und nachdem sie sich an den Küsten des Mittelländisch : » Mee¬
res festgesetzt hatten , verwüsteten sie Italien » nd plünderten Rom .
Es geschah unter Genserich . Uyd alle die Schätze , die er aus Italien
fortführte , legte er in Karthago nieder , wo sie nach seinem Tode ver¬
schwunden waren und blieben , auch durch leine Nachfolger und 200
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dern aufzuweisen . Wie wir hören , wurde kürzlich der Geschäftsführer
der Gesellschaft für soziale Hygiene im Reichsfinanzministerium vom
Reichsfinanzminister Dr . Wirth in der Angelegenheit der Familien¬
versicherung empfangen . Die Arbeiten der Gesellschaft für sozial «
Hygiene , die bisher nur einen unzulänglichen Staatszuschuki erhält ,
verdienen wahrlich die Förderung durch Großhandel und Groß¬
industrie . Bereit » im Jahre 1318 hat der Badische Landtag in einer
Entschließung betont , daß er es begrüßen würde , wenn das von der
Badischen Gesellschaft für soziale Hygiene eingerichtete Institut von
dem privaten Unternehmertum finanziell unterstützt werden würde .
In richtiger Erkenntnis der Bedeutung , die dcn sozialhygienischen
Bestrebungen «nnewohnt . ist auch die Handelskammer Karlsruhe der
genannten Gesellschaft als Mitglied beigetreten .

A In de? MitKli «derv « rIammlung des Ortsoereins Karlsrohe
der Deu lachen liberale « VolZspartej entwarf der Generalsekretär der
Landespartei . Dr . Lutsch , ein Stimmungsbild über die Sitzung des
Zentralvorstandes der Part :t und den Verlauf des Parteitages in
Nürnberg . Er sagte , daß die Deutsch« Volkspartei auf ihren dies¬
jährigen Parteitag in Nürnberg mit dem Gefühl tiefster Genugtuung
zurückblicken kann . Der Parteitag habe in seinem ganzen Verlaufe
oewiesen . daß die Partei mit ihrem Eintritt in die Regierung und
der damit verbundenen undankbaren und harten Arbeit eine wertvolle
Tat ausgeführt habe , die sie nicht im mindesten den Weg des Zer¬
fall » geführt , sondzrn si« als eine starke und jugendfrische Parter
erhalten Hab« . Die einzelnen auf dem Parteitage gehaltenen Reden
und die Stellung der Parteivertreter aus dem ganzen Reiche zu
Ihnen hätten gezeigt , daß di » Deutsch » Volkspartei rn völliger Ge¬
schlossenheit und Einigkeit fest zu ihren Führern , ihren Vertretern in
der Regierung und der Fraktion steh« und daß sie . unbeirrt durch
jedwede Kritik , ibren Weg zum Mied 'raufbau wchen werde ,

r? , Konzert der Sänger - und Tnrnerver « inigunq Karlsruhe -
Beiertheim . Zur Feier ihres 58. Stiftungsfestes veranstaltete die
Sängerabteilung letzten Samstag in den Räumen des ..Stefanien¬
bodes " ein Konzert mit sorgfältig ausgewähltem Programm , da »
für den Verein einen großen Erfolg bedeutete . Mitwirkende Solisten
waren die Herren Kammersänger M . Büttner und Pianist R . Heinz
vom Badischen Landestheater und der Violinist Seminarmusiklehrer
Jung . Das Konzert wurde mit dem Dürnerschen Männerchor
„SturmbeschwLrunq " eingeleitet , dem der Kunstchor ..In den Alpen "
von Hegar folgte . Unter der sicheren , straffen Leitung ihres Dirigenten .
Herrn Bier , verschaffte sich die wnckere und gutgeschulte Sängerschar
volle Geltung . Herr Ehormeister Bier widmete der Pflege des Volks¬
liedes besondere Aufmerksamkeit und besonders der letzte Ehor ..Der
Soldat auf Posten "

, der eine bis in » Kleinste gebend « Ausarbeitung
erfahren hatte , übte auf die beifallsfreudigen Konzertbesucher eine
packende und tiefergreifende Wirkung aus . Herr Kammersänger Bütt¬
ner zog die Zuhörer mit leinen gutausgewäblten Darbietungen in
leinen Bann und stürmischer , wohlverdienter Betsall wurde ihm zu¬
teil . Seminarmusiklehrer Jung , der sein Instrument meisterlich be¬
herrscht . erzielte großen Beifall , den er mit einer Zugabe belohnte .
Herr Heinz war ein feinfühlender und vortrefflicher Begleiter . Mit
voller Befriedigung kann der festgebende Verein auf sein 58 . Stif¬
tungsfest zurückblicken. Von nah und fern , aus allen Gauen Deutsch ,
lunv » . waren Vertreter von Gesang » und Turnvereinen erschienen
und besonders erfreulich war es . daß der Würzburger Turnverein 7Z
die weite Reise nicht scheut« und seine Vertreter entsandt hatte .

Ein Fernbeben . Da ? geodätische Institut der Technischen
Hochschule meldet vorläufig : Die Seismographen von Karlsruhe und
Kurlach registrierten gestern mittag 1. 17 Uhr ein überaus starkes Erd¬
beben . dessen Herd in einer Entfernung von etwa 10 000 Kiloms .ern
liegt , es ist eine große Katastrophe zu befürchten .

Bevörstelsende Veranstaltungen .
V WcllwaaNSlr ' vvevsvIel . der CbrlttdelchcrunaSscler In der Auf -

erNehunasürSe «m Sonntaa nachmitta -' S >45 Nbr . werde » Linder der alt -
latbolilcl !<n Kiraienacmcjnd « daS Weibnachtslvlel »ldeilloe Nacdl - Mr
deutsche Cl >riltenkind ?r tn 7 Bildern von E . Nack , ur AuiMbruna brtnnen :
Nrüulein Erik .-, Kolstctter »Sovranl und ein Damenctwr wirken mlt , SS ist
ein Svikl nacki ? lrt der mittelalt ?rl >ch- n lircklickxn Kr ' vvenwlele . das ticken
Elnbrmk hinterläßt .

Ter « Silur » de» « k-' d- mlltve » SlkIMidS KarlSrube Ilndet au « dem
Mummelsie vom S . RZiiuar unter Mitwirkuna de» Q? rrn VroiellorS
V a u l ek e Natt . Tic Aelt vom ? —« . Januar Irlrd Erlernuna der TewnIt
dle Sckilaule » In AnlSno <r -, Nortaescbrittenen - und Svrunalausaruvv ? n ae-
wldmet lein . Vom 7 — S, ? lanuar schlicken Nch Uebuuoen im Geiiinde und
Scbiwanderunoen unter ^ llbruno der Lebrer an . MkitureS Ncbe !>nler ^ t1 .

Di « Klei « ' unstb0bj »e im Roten Sau » veranstaltet beute . Kreitaa .
abend » Ubr . eine arost - WobltütiareitSvorltelllina »u Gunsten d<r deut¬
schen Klndernotditte mit verstärktem Vroaramm aus die wir besonder » vin -
w .-IIen .

Geschäftliche Mitteilungen .
Nede HauSIrnu

welk dcn W 'rt auter auSvrobierter Re »evte »u IchSken . deZdalb wird N«
auch dem unserer b- utlaen ?lullave tPofliibonnemen auSaenommen > beilie¬
gende, » « eievlbuch » er -, Ve ? i? «" na schenken und das Büchlein aut aufbewab -
rcn Bei der Kn ^vbbeit und den teuren Vreilen tllr Slibnereler lindct
Oetker 'S Vlilch . cuweikVulver an deren Stelle die alelche « erwenduna Nim
Backen und Kochen bei nur ein Drittel der AuZlaaen : denn von Oetker »
Mi ' ch-Eiweilvulver kostet ein V «cka>en nur 80 Psa . in allen Geschälten , die
au » Dr , Oetker -» Backvulver . Baain " liibren .

Jahre später bei der Einnahme durch die Araber nicht aufgesunden
werden konnten .

Auch die verlorenen Schätze der Päpste sind nach der Meinung der
Autoritäten io echt, daß einige reiche Franzosen ungeheure Summen
ausgegeben haben , um den gesamten Grund Avignons . iener male¬
rischen Stadt an der Rhone , die 03 Jahre lang Sitz der Päpste war .
untersuchen zu dürfen . Wo dle Schätze lagern , ist nicht bekannt . Eine
systematische Untersuchung de» ganzen , sehr steinigen Bod «ns wird ein¬
setzen müssen , um sie zu heben . . . ^

Schließlich sei noch « in Blick auf die «b«nfakl » verschollenen
Schütze des Iulianu » Aposta geworfen . In Pari « befindet sich ein
Häuserblock , der genau auf derselben Spelle , steht , aus der sich früher
der Palast Julian » befand . Nach seinem Tode baute man zwischen
und auf den Ruinen seines Palaste « die Abtei Eluny . Hier , an diesen
Stellen , vermutet man auch dcn Schatz Julians , der snael -eucr sein
muß , da dieser der Kirche ganz enorme , fast unglaubliche Steuern auf «
erleote . Fieberbaft suchen zur Zeit die Fraino en nach diesem « chats
sowohl , wie auch nach den Schätzen zu Eareassone und Amgnon . u«
den Weltkrieg nachträglich zu finanzieren .

Snitialensprache Ses Taschentuches .
Die neueste Herrenmodenarrheit in Paris hat sich das Tcscheiu

tuch als Objekt ausgesucht . Wer das Tempo der Modenwandlungen
einhalten will , muh sich jetzt — ob er mag od -r nicht - neue Taschen ^
tücher kaufen . Aus den alten kann er etwa Sofakissen zusammen ^

setzen lassen , zu besserem taugen sie nicht mehr . Es ist die Ausgabe
dieser neuen Taschentücher , mittelst der eingestickten Initialen die
physische oher psychische Eigenart auszudrücken . Das fällt manchmal
beiden Teilen sehr schwer. Denn schließlich kann die persönlich « Not «
doch nicht plötzlich sich den Formen eines Buchstabens anpassen . Wer
dick ist und dessen Name mit einem k) ansängt , der kann ja lachen .
Auch mit einem k lassen sich lange Deine , mit einem 1° « ine schlanke
Figur symbolisieren . Aber was macht der ohnehin Unglückliche mit
eckigen Bewegungen und einem v als Anfang - buchstaben ? Bleioeu
da wirklich nicht nur dadaistisch futuristisch « Stilprinzipien aus das
Alphabet angewendet , um die Lasten der Mode zu tragen ? !
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Turnen ^ Spiel ^ Sport .
F Das IoAendschauturnen des Karlsruh « Turnvereins 184V ,

<Z . B . . fandet kommenden Sonntag , den 19. Dezember l . Is . in der
Zentralturnhalle statt . Es beginnt Punkt 4 Uhr . Ueber 299 Tchüler
und Schülerinnen treten auf im Alter von 10—17 Iahren . Sie wer¬
den zeigen . dak auch den Jüngsten die Pflege der Leibesübungen
körperlich und geistig förderlich ist. Dies wird insbesondere so sein ,
wenn wie dies beim K .T .B . der Fall — die Leitung der Iugend -
abte ' lunaen in fachmännischen Künden lieat . (Näheres s. Inserat .)

, 7. SchwimmerverbandStaa 1921. Der Deutsche Schwimmverband
wird seinen nächstjährigen 31 . Verbandst »« in den Tagen vom 26. bis
28. Märi in Dresden abHalt n.

ks . Dir internationalen Schwimmseste in Abbazia . die vor dem
Krieg « so oft für die deutschen Teilnehmer von Ersolg gekrönt waren ,
sollen , wie wir erfahren , im nächsten ? ahre wieder anrieben . Es be¬
steht d e begründ te Aussicht , dak auch die deutschen Farben .viedcr mit
dabei sein werd n.

— Deutscher Fliegerprotest . Weaen der chikanösen Massnahmen
der Entente gegen den deutschen Luftverkehr haben der Berufsver »
band für das Luftfahrwesen und die Betriebsrate einer arofzen Reihe
von Flvazeugfirmen eine Protestresolution an das Neichsluftcimt und
an das Auswärtige Amt berichtet . Der Wortlaut des Schreibens ist :
„Der Beru ' sverband für das Luftfa ^ rwesen ersucht zugleich im Na¬
men der unterzeichneten Betriebe das Auswärtige Amt — das Re '

ch?-
lu ' tamt — drln " enst den neuerlichen Bedrohungen der zivilen Luft¬
fahrt durch die Entente , die ein absolutes End « des zivilen deutschen
Luftverkehrs , des zivilen Flugzeugbaues und der zahlreichen zugeM -
gen zivilen Nebenindustrien bedeutet , auf das energischste entgegen¬
zutreten . Tausend « von Beamten und Arbeitern würden wiederum
brotlos werden . Der Internationale Tewerk ' chaftsbund Amsterdam
ist vom ANeemeinen Deutschen Kewerk ^chaftsbund telearavhisch ge¬
beten worden , die Gewerk ' chzften des bisher feindlichen Auslandes
zur Stellun -' na ^me a --gen die sinnlos unbarmherzigen Absichten d ?r

, jeweils zuständigen Regierungen aufzufordern . znmal zehntausend «
von deutschen Mil tärfluazeuaen und Motoren zerstört worden sind "
— Es steht ->u hoffen , das, die Maßnahmen d« r Entente , die aeeignet
lind , alles Flualeben in Deutschland zu verhindern , gemildert oder
Aanz aufgehoben werden .

^ eitiinz öer „ ksSiZllien krm !
"

Briefkasten .
filnfreaen tSnnen nur YerNckR^ iiaiiim finden , wenn die laufende Udonne-

mentS-Quitiung und Ä wr Porto -AuSaaben beigcüiai werden .)
K . K liier ' Die Lsndw >rtl '' >-' »t iiifit Nck> nur vrak«il <f> erler " en , Bevor

» lko der !>uuee euS der Stob » die landwirtick >a ! tli » e Schule de»
tiilk't m» k w der La,>dw ^»i^ att drek»isck> erbettln uNV Ncd bemoemiisi > m
« Ine SseNilNk' eil ! eln - n Gilt --der ieuit irgendwo i -mtun , den mc l̂t " ,
landwirtfi ^gMiS'en Scbu' en III Nachweis einer Vraris von mindest:«» ^inem
^ abr -US Bedinaii " ^ ^er Nnf-i. dm » ver <" lg-r >-ben

Ä K in > : Von ^-r E ' nton > men Neuer sind srel 15M wr
Si - <-lS Oaii? dg ' tUN "« >"' r .irud .«X Il' i- 5>bre l^ b ' frau lind für
led- z ikind dn « kein Sink ^minin b " t , Wein Sie k- in Ciikommen von
m - d ? -?l» iNMt ' ,< baben lind itir ^ b ^e Kinder ie 7M fteuerirei , Was

d »r S »»n>>r en ^ »r -r m » n i « n n so
die ttassen vom ssinonzminift -rii ' in die Weitung . vom meinen Betrag zebn
Vr " ?»nt ebzi-, !eb- >, Dann e ' diel^ n aber die ^ absi >na ? st- !Ien vom MnaiN -
mi" ' sterii' m den Nusrt - g vom 1 Non- inber ^ !>̂ g Mr ieden L>ai>Sbeltn >,i » .

15M i-nd wr d- fl ' ?, ? detr- u SVY ,F , sowie sl ' r ied -S Kind 5M
»om Bv?ua >rei »i' lassen . Setzte 5>dn »n von di>-s»n B ?^r^"e» tr "5d »m weiter
tsb ^iloe nemacdt werd- »' . so w- nvtn Sie s>^> b »rchw?rdef >' b-end schriltlich oder
mündlich an »i st5" dioe tt ' nan »emt i«reidura ,

B : Antr ' aen obn ' Namen nnd Nachweis des Abonnements werden
tn> Brieikast- n nicht deri'asichtiat , <897 ) .

0 , » in v, : Der Antra « e " ! Anten n na eines SvortvlaNeS
mnft beim Ns' r ^erm - Ist ' rnin » o- st -Nt werden de'- Bi ' ivrai ' sscl' i ' k b ît t ' bcr
» e »' nStixen ? ost :nauin and »n b »i >nd«n , eine V ^rvN' ch' N" » »ur Vlbaabe eines
destipimt-n d ^ t ' dt Itir dt - GüN' inde n ' cht . (89?)

O , H . v : Das Wo '" » n von V - rlobten in aktiven k>̂ nse ist
ni ^ t ,u de" nst !>nden Da ^ Huismmenwodnen in einem SauZdalt nickt »u -
lSssi^ , cmn

m , Mi » R, : Der » Iis m o ch e n d e i v I l s e ist bei der Kran -
tenke. ise , deren Mitglied Ei Nnd , »u stellen , lüOZ )

aus ^ ^ rlsruhe .
Eft«' chN«k>nn »<>n , 14 De».: Friedrich .e>- «nrsch W e d e r von b !er Kauf-

Mann bier , mit Frieda Sckul » von Ber ' in — IK . D <>v : Pe " r LeiS ven
l>>er , Divl,»? nn b -?r . mit Carolina Schneider von Baden -Baden : <̂ rwin
stSrter von di »r , Bitri ' dSde ^ mt- r d ' - r mit ike !d ^r >" a S o Z i l d van
??b ?ind ' ?' Ien : Marimilicn 5? » o » von Wols ' ch s? aterial " »rwalter » >?r mi»
^ enina .e>enndSter von Bclk?rSvach: Nnton N e st l e r van SSl -
ltno -n . Rott ?nm »' st ?r vier , n°it N ^ rta Meier von Sieinbach : ^ rie^ rick
? ! eb ' em von d >r : Mal -r bier mit Emma Nonnenmacker vsn di ?e :
Karl Wo <? enbut von Gondelkd ?in>, Kausmann b 'er , mit Lina Siiam
von ">i" Nin<>-n

(v-s'nrtin ? De, : Kur' ^ >̂nl Rdols Bat «-? ? mil KS kl er , Kausm^ nn ,- » S De», : Karl Ludwin Bat »r Karl Abend S ^iidt , Arbs ' ^ r : Ri '̂ ^ rd
? >ond " rd «Nor B ' t -r Ar^b"r K i e si l I n a ?ln ' S 'rret !ir , — lg , De^ ? Ana
L? >ld »lm , v »»er Wi ' b ' lm B i s <<' o I s, El 'ktr" te<5' nlk?r : ^ nna Elisabetli Va¬
ti" - Dr K ->rt Rosentbat , vrakt ?̂ r ?t , — Ii , D - ; ' <?lisab -td t^- len - , Va' er
^ '-»ch Krone , Kai' tmann : Karoline Mari » Gertrud ?, - »»r ??r «»'' rich
Sieker , ?> r?<»-avb- narbei »>-r : k êlmin Boltki^sar Wer¬
st » i n , Bcs»!-rr >' <>r : ? rn,, S ^vdl» , Gchum ^ ^ er
^r °" i> r , — 12 , De, ! B —tvold e>- - nricki, V , <̂>eorg Nieder . Strasi - nbabn -
l!' d ' schass " -r : Mer ' rnd Auni' fta , Vater Anton Scktndl - r , Zcvrein«r —
13 . De, : ? >-dwto Vo' er Lndwi » K r a t ' o l t , Banf ^ '-amte '' ,

? » » »« sSNe . 14 , De». : Anna , at» 4 Monate 14 Taoe , Emil 5r !i -
« er ?i !' k>'-m ''nn , — 15 , De» - Karl M I d>e n ! - l d e r , Witwer Küchen -
in - ist-r olt K9 ?leb'->>? V ' k' or W ! n t < r , ledin ,?>ils ' m <' n »>iir a >t
L-" d Rticker ». al» 71 ." 'od « , « I»w» van K»ovold R ' <k«v, Schl ^ ss- r : Mn,Ie
Durm , ol> Iod - e , W -^we von 5? oses D>" -m M b , Nat i" ' d Vrot - tsor:
B - U" o , alt 5 ^oono ' e 1« ? ,a»e V ^ t »r Nud » lf N s a b o , ^ » b '-monn —
1 >" De », : Matbil ^e Nailch alt 05 !>abr ? Edet '-l' n von Wt ' b »lm RoNch ,
K " b ' - narbe !t -r : Kotdarina Burkbardt . alt 74 Nabre , Sbesrau vou Karl
Ivilrk5' rd », Taolödner ,' ' n^ ?>nne»dann V«-rN"«^en --n 5?--- ltaa
17, De » ' » 1? Nbr : Mari -- Dnrm Geb NatZ-Mltwi . Stesanienstr , Nr - 12
<i5eu »rdesl'>ttun "> — 2 Nb» : <5drlstlne Nittma, , n . S » " bm"ch- rS -Wi»n>«
Larlktr . 98 , — 5 Ubr : Karl Minenfelder K !ichenn ? ' ist "r Kailerstr 1V9

Ztiidt .

Die Städt . Bekleidungsstelle verkaust ihren Vorrat
in fertiger 1S03S

zu wesentlich ermäßigten Preisen .

Nkknera » .ßkie . . e - ri - i Nl ; . ? 7Z .-

NWneranzAe . . e . ri « « Tk . 373 -

WMerWuge . . .

WNtMhSM . str
"
e^

" '°
.

"
Vü . 475 .-

Bt ! . 79 -

MSrneltthei sUen . bia » . . Nk . KZ .-

TÜMMöW ( Ulster ) . . . . M ZZZ -

US !tl !er1r ! K « eilen .
'
^ n

" ° "
M . S4 .-

TWklelhe .iöeN . nn !ch .7rT
°
ri ?o ! Ätl . 32 -

Verkauf an Jedermann !
Verkauf täglich ununterbrochen von 8 Uhr vorm .
bis b ' - Uhr nachm . in der Neuen Städt . Aus¬
stellungshalle (gegenüb . Festhalte ). Eing . Gartenstr .

Llanäel , ( - e ^ erde Verlcekr .
Ein neurs Karbstosfverfahren ? Wie wir von zuständiger Seite

erfahren , ist von einer neutralen Persönlichkeit angeblich ein Beriah -
reu erfunden worden das die 5e : st lluna von Farben , die den deuischcn
Azzosarbcn durchaus gleichwertig ieien wesentlich b lliger und iniach « r
ermöglicht . Als Rohstoff wird Navbtalin verwendet , dessen Ueb-. rsüh -
runa durch Anwendung des im Deutichcn Reick vorhanden n Chlors in
aStörmig m Kustand geschieht, so dak die teure Schwefelsäure und

Alkali nicht mkhr benötiat nxrden . Für den Erwerb de » Verfahrens
interessieren sich in besonderem Make England und Am rika . die aus
diese Weis - in oen Stand gesetzt würden , das deu sch« Farbenmonopol
u durchbrechen . Gröbere ausländ sche Konzern ' haben das Vcriah '. en
>ereiiS geprüft scdock sind auch von deutscher Seite Bestrebungen im

Gange , die Erfindung »u erw . iben und aus deutsche Rechnung zu ver¬
werten .

— Philipp » V. G.. Frankfurt » M . Auf Antrag de « Bankhause »
> . Dreviuk u . Co . sind die ^ g Mill . Alien üur Frankfurter
Börse zugelassen worden . In den . rsten drei GcschäitZjahren hz.te
die Dividende ie 6 P - o » nt b , tragen : in den drei folgenden Iah¬
ren war das Un ern - hmen d vidensenlos acblieb n und hatte schlienlich
eine Unterbilanz von ^ 192 7<XZ auszuweisen . Diese wurde 191S/17
getilgt und außerdem damals il > Prozent Dividend - verteil . . In die¬
ser Löh ? g langte auch die Dividende in den folgenden Jahren zur
Ausschüttung . Am 30 . September o . H . stellten sick> die laufenden V . r.
b ndlichkei en auf 5,4S si , V . 9,72 ) Millionen : darin waren 212
Millionen Bankschulden entbal .en . Bem rkt wird , daß iür die von
den finanzierenden Banken dem Unternehm n bvwilligicn Kredite
diesen eine Sichcrhciröbvvathek von ^ 1 Mill on e ' na räumt wurde .
Die Vo rate waren mit 6 47 W91 ) Mill . benxr .et. darun . r ^ 3 .43' ll . Rohmaterialien , 1 ?>6 Mill . 5>a !bkabrikate und 1,49 Mll
Fertigfabrikate , Die Gesellschaft sei in dem am 1 . Oktober d . I , b .
gonnenen G schäftSsahr mi . reichlichen Aufträgen in iäm . lichcn
Ärtik ln versehen .

— MetallgroßhandelS A . - G . , Krankfurt « . M . Die erst vor wenig n
Monaten gegründete Ges llics« st ba ^ ihr Aktienkapital um 2,79 auf
3 Mill . erhöht , wobei die neuen Aktien zum N . nnbe . rage auSgeaebcn
worden sind.

— HulassungSantrSge zur Frankfurter Börse . Von d« r Psälzi -
conto - Geiellscho ^t und der Commerz - und Privatbank A - G , sämtlich in
Frankfurt a . M . wurde die Zulassuna von ^ 4.S9 M llionen neuen
Aktii-r, der Watiß u . Fretitag A, -G . in Naustadt a S , Nr . 8091 bis
12 599 , von den Filialen d r P -' älzischen Bank der Direktion der Dis -
eon o- Gesellschaft und der Commedz und Pr ' vatbank A . - G .. sämtlich in
F . ankfurt a , M , wurde die Zulassung von 29 M ll , 4proz . Stipolh ^-
kenpfandbriefen Serie 2ö früh ftenS rückzahlbar am 1 . Juli 1939 der
D utschen Hvpothekenbank A. ^G . zu Berlin zur Frankfurter Börse
beantragt .

— Die Kavitalvermehrung bei ^ unghanS . Kur Beschlußfassung
über die neu Kapitalerhöhuna beruft die Gebrüder IunghanS
A .- G . in S ch^ a m b e r g nunmehr eine a . - o. G -V , auf den 22. D -
- en'ber nach St »tt -" >rt . Ez werden die Stammaktien um nam . 4
Millionen aus 28 Mill . . die 6proz . VorzugSak . ien um ^ 2 Mill . auf
K Mill . vermehrt und außerdem eine neue Aktienkategorie
in Gestalt 6proz . ^ u IIb Prozent rücknaklbar « - Vorzugsaktien mi ! ein¬
fachem Stimmrecht aeichasien , von denen 29 Mill , begeb n werden .
Schon im G s<l»ästsbericht ist angedeutet , dak das Unternehmen nicht
am Ende seines G ldbedürfiiisseS st h ". Das Bedürfnis erklärt sich ein¬
fach dadn ' ch, daß der Preis der Uhr auf fast das 5!wanz -gfache gestiegen
ist . so daß auch ein Kapital wie man eS durch vorstehende Anträge schaf¬
fen will , im ? auf « eines Geschäftsjahres d u dreifachen Umsad erfah¬
ren dürft -. Ein BeznoS '-echt der alten Aktionäre komm , nickt in
«rraae we l die ^ 4 Mill , neuen Stammaktien , die ab 1 . Juli 1929
divid - ndenbe - eck igt sind zur Ein ühruna der IunghanS - AÜien an
d,r Berliner Börse verwandt werden sollen .

. — Die Förderung der Saarqruben . Nack der S 'ntistik der franzö -
sttcken V^ rwaltuna be ' rua wie unS berick et wird die KohlenauSbeut '
in den Saargruben im Oktober d . I , 84ki KW Tonnen , wovon
792 8^1 Tonnen nkok>len zinn Burkaus verfügbar war n . De -.- Reit
v -rteilt sich mit 22 8W Tonnen auf den Bedarf der den Gruben ange -
gl !^ ert ->n ^" ' tte-n 119 897 Tannen eiaen <»n Grub nb 'darf einickl , der
Kohl ? kür d !" Bergleute . Der Haldenbestand betrug Ende Oktober
93 9^5 Tannen .

Eisenm « ? Kraft wieder in deutschem Beflti . Die Firma Stumm
k5 . m . b. H . hat durch Aktienerrerb maßgebenden Einfluß auf d?s
Eisenwerk Kralt gewonnen . Damit wird ein vor kurzer Zeit unter
holländischem Einkluß geratenes Unternehmen der Verfügung eine ?
deutschen F-> ma wieder zurückgegeben . Wie betont wird , hatte Fürst
Henkel - Donnersmarck und andere Großaktionäre im Som¬
mer 1S "9 ibren Aktienbesitz am Eisenwerk Kraft an die Rotterdamer
Firma William Müller u . Co . abgegeben , sodah diese mehr als
Ne Hälft « des Aktienkapitals beherrschte .

Oraktlicke Haa6eIsnsoÄrickten .
— Die Rundhslzpreife . Betretend des neuerlichen Anziehens der

Nundholzpreise stellte der Verein der Holzindustrie¬
ellen und Hol zaroß Handlungen de , Harzaebietes
nach eingehender Aussvrach « auf seiner Konleren » in Koslar mit
Vertretern der Forstverwaltungen in e

' ner Entschließuna fest , daß
weder die Aussichten des deutschen Holzoeschäfts noch die Anforde ^
rungen der Entente die Preissteiocrunnen rechtfertigen , zumal die
Preise für das an die Entente z» liefernde Holz noch nicht feststehen ,

— Eine AufienbandelSstelle für Rob îolz und Erzeugnisse der Säge -
industrii ? wurde laut „ Solzwe ' t " aegründet .

— Ungünstige L ?5e in der Creselder Samtindusirie . Die Samt -
industrie wo st keine Besserung auf . Man hatte aehof ' t . aus dem
Ausland frühzeitge Bestellungen zu erhalten , doch läßt die finanzielle

Krisis in der ganzen Welt den Unternehmungsgeist nicht auskommen
Das fortwährende Weichen der Baumwollpreise bewirkt , daß ou
Kaufer auf billigere Preise im Fmhjabr hossen . Somit ist die Lag »
der Samtindustrie sehr ungünstig . Es ist zu befürchten , daß bei sort»

dauernder Krisis noch weitere Arbeiterentlassungcn vorgenommen
werden müssen . Die Arbeitszeit ist schon auf 24 Stunden verkürzt . ^
In der Seidenindustr !« ist die Beschäftigung mit Ausnahme der bes¬
seren Qualitäten noch hinreichend . Indessen muß damit gerechnet
werden , daß wenn das Weihnachtsgeschäft erledigt ist . Aufträge nur
in geringem Maße noch eingehen , da durch dt « allgemeine intcr >

nationale Handelskr .sis das Auslandsgeschäft vollständig darnieder -

liegt .
— Düsseldorfer Eisenhütten -Geiellschuft in Ratinnen beschloß , der

G .«Ä7
^

<12. Januar ) für das abgelaufene Geschäftsjahr 29 li . V.
Prozent Dividende und 19 <9 > Prozent Bonus vorzuichlagen . ^

-- Polen » Bankerott ? Die zweite Nummer des „Progres
meldet , daß das Datum der Volksabstimmung in Oberschi - sie ^
abermals ungewiß sei . Die Stimmung sei durch den Tiefstand
der polnischen Mark äußerst ungünstig beeinflußt . In Poicn
selbst machen alle Kreise die größten Anstrengungen , sich reichs«

deutsche Mark zu beschaffen. Man erwartet den Sturz der pol¬
nischen Mark auf 1 . Zanuar . Das Blatt fordert . Frankreich
müsse bereits Vorkehrungen treffen , um im Falle einer pol '

nischen Niederlage Polen von jeglicher Zwangsmaßnahm «

zurückzuhalten .
— Der Baumwsllverbrauch der vereinigten Staaten . D r V^ «

brauch an Baumwolle in den Vereinigtin Staaten belie ! sich im .Mo¬
nat September auf 458 990 Ballen aeaen 491 999 Ballen im gl >a ^>!
Monat des Vorjahres Die Ai-Sfubc für dieien Monat b lief sich aus
2W 999 Ballen a gen 237 999 Ballen im Vorjahre . ?luk Lager been¬
den sich 997 999 Ballen . Nach einem Newtiorker Beriet , der „ T legra -
phen -Union " b läuft sich die dieSiähriae E : nte aus V 712 999 Ballen
gegen 4 9Ä 999 Ballen im Vorjahre , 6 811 999 Ball n im Jghre
und S V74 999 Ballen im Jahre 1917. Das Mehr von 783 999 Balle »
gegenüber dem Voriabre ist auf ein reiches Ern .e -rnägnis in de »
Staaten TeraS . Louisiana . Arkansas und Oklahoma qurückzunih ' e »-
In Los Angeles wurde ein " Fabrik mit elektrischem Betrieb erönncr -
in welcher die Baumwolle kompr -miert wird . Durch die Pressuna w 'U
ein Kubikfuß Baumwell « 42'/, Piund wiegen . Aus dies« Weise botl»
man eine bedeutende Frachtverbilliguna erzielen zu können .

— G '.'treidetibfatistockuroen in Amerika Infolge d r S ockunge ^
bei den G treidevcrkäuten steht ein ungeheurer Bankkrach in einer
Reibe von Städten der amerikanischen Union bevor . Die R gieruns
beschloß, schnellstens einzugreifen , um zunächst 39 am meisten bedroh
Banken zu retten . >

Die Krise in den vereinigten Staaten . Wie aus Nenyork
meldet wird bat die Tätigkeit in der ? ndustri « weit -r nachgelassen»
so daß die .̂ ghl der Arbeitslosen aufs Neue » gestiegen ist.

ü Die afrikanische Eoldprodnk ' ion . Die GolderzoiiMng v^" ransr âal im Monat November 1929 betrug 9Z3 734 Unzen im Nkr >e
von 2 593 Z8Z Dollar Di « Produktion im Oktober 1929 hatte 972 ^
Unvn belrag ' n tm Wert « von 2 8S9 69L Dollar und im November
1319 977 VK9 Unzen .

Narlctbericlito .

— Amtpche Notierungen de? Mannheimer Warenbörse . 199 Kilo
waggonfrei Mannheim einichließl '

ch Sock : Gegen d ?e Notierung "
an der Mon > g -Börse waren v -rändrrt : Erbsen linländischel 499-—4 ^ <
Erbsen iauSländi ' cke> M9 —4^9 , Nanaoonbohnen 269—279 . Brasilbov ^
nen 259—299 . Re -s 925—859 . Tendenz rubia .

— Mannhoimer Ferkelmarkt . Der heutige Ferkelmarkt war
771 Tieren b fahren . Für «erinnere T -er » wurden 299—399 /
mittlere 359—459 be ^abl ^ während Läuser ^ -weine bis xn 959 "
bewertet wurden . Der Sandel verlief mittelmäßig , der Markt konn^
nicht geräumt werd ' N .

-i- Berliner Biehmkrkte . Di « Zufuhren an Schlachtvieh zu dem

heutigen Markt auf dem Zentralviehhof waren geringer als In de»

Vorwoche . Infolge des geringeren Auftriebes entwickelte sich ein leb¬

haftes , reges Geschäft in allen Viebaattungen bei etwas anziehenden
Preisen . Dem Markt waren zug -führt : 449 Stück Rinder . 499
Kälber , 1416 Stück Schafe . Z930 Stück Schweine , welche wie folgt no»

tierten : Für Ninder 4,59 bis 8 5̂9 pro Pfund Lebendgewicht , f"»

Kälber .K 9 bis 1 ? pro Ps " nd Lebendgewicht , für Sckafe 4 bis 8 r^ o

Pfund Lebendgewicht , für Schweine - <l 13 bis 19,59 pro Pfund L ^ben^
gewicht . Auf dem Maa ^rvleb .bof standen zum Verkauf : 2799 Ferkel
und LauferVweine . 759 Schweine . Bei ebenfalls geringerem Auftr ><^
als in der Vorwoche entwickelte sich ein lebhaftes Geschäft , Während
die Vrei ^: für Ferkel etwas nachließen , zogen sie für schwere Schwei ^

infolge des höheren Bedarf « für die Festwoche um ^ bis 1 Mark or »
Mund Lebendgewicht an , wurden gezahlt für Ferkel und Läufer '

schwe -ne 9 59 bis 19 pro Vkund Lebendgewicht , für schwere Schwein ^

.K 12,59 bis 19 pro Pfund Lebendgewicht .

Wnsr «" - st ^ nd des Nheins .
Sch 'iftrrlnfes , 17, Dezember, morgens K Udr : 0 .18 rn . '
Kclil , 17 , Dezember, morgens K Uhr : 1,Ix> m , 2 ein gefallen.
Maxau , 17. Dezember. Mosens S Uhr : 2,74 m , 2 cm g : I.illen - . . .
Mannftcim . 17. Dezember, morgens k Uhr : 1,54 vi , 2 l.-m gelau^ .

N«»« r OMat «u « wird n, « ist« « i,as«« r VNoto -
ar « v ». dem tede Hcimaulnahme aelingt . dch . uniere

„TmeilliittWchiitlische
"

kiir ca. Zoo Aufnahmen ausreichend , zum Preise von
>« »2.— ^eg , iltachnadme o . Voreinsendung de « ve -

» «—Ilde I . chnttid « « «,« « ,» att m . b. H.

Ält . Gold ,

Ziiber.PlaZin.
Z « e . NenlMj ! c
jadlt stet» am bö
VVII6 «?,Uhr « ., « re » , -

iL .

öchften
Ireu »-
« VOUKil

Ein passendes

weihnachts ^ Geschenk
ist eine Kiste

5 IiüeSitasHier
Rechtzeitig bestellen !

Brauerei Schrempp - Prinh . — Telefon Nr. 12 .

V. - » » « Mi ,?.<

10IM

Simnveill « ' pelültt

u . Ml
fsrders » SekmM

S3 . ^ «iSpkon KZ7S .

Lrspenv-'Asvdvroi 3VL0K? ? i»«»i

? lrveiter Beamte

spart Euer Geld ! !
Labt Euere Schub « mit unsere « bestbeivLbrten

Z5 < Zummi » okIsn ? !

statt mit dem Immer teurer werdend . Leder befohlen
Ein Aewalttqer Preisunterschied

statt 40 u SV Mark blök 14 - 17 Mark
Auch »um « « lbstMU MMche » werden « « « mi -

f »dl «n und dazu aeeianeter Kitt abaeaeven .
Jede Reparatur wird binnen 12 Stunden erledigt .
Ellens» osfer. prim . Guinmiadfiibe in >ü» d u , Korm ,
Käs - und WasselWMe in dWen Preisen .

Gummiwarenhaus
W «»d «r » lat , s «. W «r » «r » la » ^

Bilanz-Ausstellen
Revisionen

Ordnen u . Neuanlegen der vllcher übernimmt in

Skeuersachen
erfahrener Fachmann . Offerten unter Nr . ISIKk!
an d >e . Gadiich« Prelie " erbeten .

6

waron li » i Sorv e« ? »»»en
v» -en , » iidel . Horb -

»»reo .Isxzocr pe , Rakse!<I«, ^„pul» vlcks, Hippe »,
k-uvbtlsvbo, Ie « «-»zen, Vokar»tloveo, t. erei«d ?e
kee» , IS2I0
WilkoackonI » lmpoptkau »

Am letzten emtag
vor Weihüchteii

sind unsere Stadtgeschäste von
11 Uhr vormittags bis
1 Uhr nachmittags und
von '/« ZUHr nachmittags
bis S Uhr nachmittags

geöffnet . )

Talent - vr . Klausel
'

Iveenleur uvci ^ tZvmlkoi ' ggov
aat sew Mro von StraLkurit t . ^ .

ZZei -Lii » kr !ki!M5tr .
^ ü«?i verlost .

« WWW
Ueserl >ouc »<drucker »i
. « adisch - n P » » ki» .
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k
^

ür cien Weiknscktsbeäsff

keierilielmer

5uhda ! l Verein
^ « K^ Spo^ KIud

Loi ^mani «
5r »l »«1fpeunlj «

>( o »' I» i'uko .

> k «rlit . irdischeste
Sreit «« . 1? Dt , i » «»b,t >

Ans» «» 4« Ubr .Sani » tag . I ». De ». : Mor -
«enft » ttc»dt»«,ll » Udr .Gchkleraotte » » ««. » > U
Z «« w .-» » »te» »» . 4 N .G»»b« t. M»» ,an « » U .

Ä » » erkt «» e » : Vt » r»ru -
« »tte »»^ . 7 i »» r . Nach.

4^ U

7u volkstümliclien billigen preisen .

VNniv «MSnt » t ^ 65 . — 85 .— 125 .— 175 — 275 .— «. dD»
^» ekenklsilier 148 . — 390 . — 490 .— 690 .— 775 .— . «
Kostüm » » Sek » ^ 39 50 55 . — 7S .50 128 — 1L8 — . «
LZussn 49 .50 69 .50 93 .— 125 . — 145 .— » »
8tr -ie !c » . SporHsekon 278 .— 235 . — 375 . — 413 .— 595 .— » »
Kinski ' - u . VüLijekon dilüntsl , sowie Xleläer in sllen preisIsZen .

Sonnt »», 6 lv . lei . ZV
n»ekm . 4 vkr ,turnk »II», L !»m»re !c»tr .
X« rl»B- »nö proirsmm -
Verll»»? : ? r« it» »» in den
l 'urnt ^ l «n : Son» !»»

? entr»It »rnk »I>».
^ oelle/ tl >I «i.un » v»rm .
K» IK >I vkr , Sportplatz
^»« n»nx» rt. , V«r» « » <»-

» pi »I mit ISV4K
jl!iziI .I!i>e!iei -riiitt » !Me .

« . v .
?r«tt»». 6ao 17 .

Züie!L?-?mzW !lliZg
»üii!.tli«i>»r

im X 'udkitt» .
3»m »t»», 6en IS 71« d.

Wniedlileler
im S»^!s 6er Z I . n6«n.

Lc>»,nn 7 vdr .
F^ ir K6en un »er» v « t.
V>it>li»6er . « >M . ? r»un -
6« un6 l-dnn «r 6a»

Vereins Ireun6l . « i».
Sonnt» » . 6. Iv

n»cl>m . ' >i l ?kr
ein « , »» Ui »»- >»!»I

»v««n

l.ok »I ». .^ ußbiom - ,
vekun »sk» Ii« U»r»t»II.

Tonnl»?, 6 . IV Oer
IV20, n»ekm . 2 vkr ,lln6st im l.olc »l unsere

«i-6 «nl ' iek »

Äiwii »«. . . 0»- . 1UP
8viil >»r »oxan X .-f .-V .

S vi .r » ? .- V .-? i»t».
?c>nnt »», IV . lim . 1V20.
U . - V. kt ^ . -? . ,v
' ,3. I ,

' . 11 un6 s vkr
»uk 6em ^ . ^ . - V .? i»ti .
S . N »i! »»c>it»s»i»rt» » .
2st. V»». »uk ua ». ? i»tr« :

VI« Luteo , «g!>t« ,

AM btls ^ s « '

Posten sckvsr/e ssi-suenmäntsl ^ 290 . - 375 .— 450 .
Posten » ckv, » »-is ^ » t ^ seksnmänts ! 575 .— 690 .— 850st»lt. Um r » k !rec e»

nen vird »eb? I»a
^ ntrS»esind s-'krilttt 'k
keim I . Vorsitzenden
einzureicken . I8SS2

0» r Vor »'.«nä.

<Z«« >It»t»iv»r»
!<»!-»»«« « »4 ,
5i°»», « ch»»« »d>
i^ irtlvak

- l?«« )»!!er, ^or-
z XnE«d»t

>c» i-i»5» i>» «. v.
»n 6»r Verl.

U»r6 ' »tr»Le >-« 6er
? «!«rr -k » »»rne .

»Ken6 ' > 8 vdr
zff!sler ?erz » mlv !itllg

. Xi-»n»">

Sonnt » » , IS . II«« , 1VL(Z,
n»ckmitt . ' »i Uiir :

V »>-^ >o^ «piÄ
V« «otiSLiiickeiT
am st » Lttüirs -

a »l «t »r »adskt

MÄnM ! ! . - « ! . - 7 ! .- VelÄ LMeniliei« ue ! Z. tt ! i . i » lS .Z»
ll .il ZI .ZI ZZ. - »M LMdÜZÄetzim . Z7.K ^ k ZS .zi IZ .ill KZ. -

l«a !»iMs ^ ! I - » ! .- III - Mi « ksMimis . m « d» .tzz . zs ZI . ; » z» .z »
K» » MAIZ!M -« es . - Ii . " » KMIWÜ ^ ,zo . . »« » ^e « . 5s Zi - e; .-
lwwWr ^ M -̂ r iö .- 7 ?. - S ! . - LMsMlokks ^ i/ .zg ZZ .50 Zi .Zll
ll - üMM » iZ .U SI .» KZ.» L«tÜ!Mliki>! «" »- Zg . Zll Z» . tt ZS .A>
SMM « i!e ^ l » . 5i IS . « ZZ . tt ' KM -KW g .f ! lZ . Zll IS . il >

^ jj . ,j j, . z , zz . z , kiM -gM . « . « d-»i. « . « II tt . i » Zg .ill
A » ll «n» 8vkl » f - u. ^scquarällvc !<ön in grosser ^ usvsk ! ZU niecierst «» pt « i»en .

5onnia <7 , / 9 . Oo ? . , von 5/ bis A Asö/fnet »

»ul unierer » ? .»w«.
Lp!»!e 6»r »nt»rel>

Xl» nn »ck» kt»n ver6eo
t°'r»it»? »d«n6 tolr ' nnt
z»t »^»k>- IV1LL

ÜM tmn
Kur

« . l 'kr «pv« .
I . ? » k » f » ff ,

L«t»«oLpleUs ! t V » I»

,14047

t? t!vnizc- chlem»i>n!»)
K» r !» rul,»

5!portp '» ti ? »»»n»ni »rt

Il» i- - l"'n«6iick »tr»t «.
7 » «pkon LSW.

?o»tzcdec^Ironto ZITA) ,
Lirokonto :

5tt6t . Lp« rll, »„ L7Z0 .

8o >,Irmkerr ^
prin ^ ^?»x von lZ«6«o.

(ivsckillt »»!« ! !« :
k?arlilr . v . 'I '» .. 4ti4k.

!L . 0 « » « mb »s
»den6» 7 llkr

im Lirilrilckt»«»!
« . V . I » » « .

w » «III. 1, 'Wwat.
KN«»!^!l Uli « »

Sonnt » » . 1V. » r . 19SY,
» »eiimINZr » > ,3 vkr

V«rl» » »« »N«?i »I >lt . K.
Sllt « ! t » evv l

M «,i » «„ tterchrieß ,
Ni « » « ttermeht

, u d« dc „ »et
ktt » ? »vl » l » «!»r ,
A ' bcD xl » n » k » ,

S «fte » » »kt»»r . ».

Sonnt »» , >! 1ö . N«r . ZV
I, in

?tori >i«!« »e» »n V ?. si .
? r«lki» in >rt » vkr vorm .

il »uptk»kndok.
sli« unter . U »nnück»sten
»rerüen » 1-1 re >» » » ixl.
>m V«re >nzwIr »I doî »nnl

»«isek»».

KSsnkt

pist ? »

mit Konrerl , (Z»den-
veriozunz unci IZ» iI.
Lintri» ktir X !»I>e6er
unä 6eren ^ nl - iiörxe
»ezen Vorreden 6»r

XIit»! e6sk»N«.
k-oniiwr , >. e » lv . l?»r

> ii. ch.K
Prop»? »nil»»p!«> >. t . «KI.
! l - !v . N3i » ! «b » lt

sul un «« -em ? !»bi
vzkbssS ' § Me

r « s^n
Selsi ' tkiiM ll - !V .

1 u . ' -II vkr .

2 . » . > . l vkr'/» II vk ? vorm '

Ä >tx>i»6er ^ ?.k»n nur
xexen Vorzeixsn 6»r

lr « i » n
Lin tritt.

I-LUMMsmekM
>n 6sr »o!6. kroi >».

S074 0 »r V»r»wnit

vark »r uot . ^ Änn««t>.
kez >nn äsr Spie »

>-.» VI>r, II . -». I
vki >. III. - . II vkk.

Vn ? « n » «>!z!» .
3»ni«i» t , iZ. 1. ^»n . IVA.

uX «» ,sKi-it »ri
viüiilscktt - fe !»

in 6«r . v »v»r »" Llck»
^ m » i sn - un <j II >r« 'k»tr.
> nt»n » n»c»km . > 1,'kr .

S ^»n»»r 21,
»ken<Z» tj I 'kr , im I .o!c.
«rt «»t> K » » »r«tv»1u«ik.
Intrige 2. U »nai^ >v«r«.
« alj »etir Xl . i», ISnz»t.
Ü. ^smusr »n ck. V»rst.

e nzureieksn .
? Nr 6ie Iievorst. ?estt»»s
vrünv 'Iien Mir » N un ».
Letreuen u deren 5» rn .-
«nrekör ' e ein reckt kr.
V/»l!ie»e>i«»se »t und ein
„Si «»kli«k, » »« «,I »kr ,

0 »r Vor»t»n^.

^ intrsckt Ksrkrulie L . Vstnäet »m 2. Io,nu»r 21
um ' '»8 Ükr it» tt. I^gr
6w . e » » «>i«i-uoo
um vlir >»xt » n»
l?>n»» ictinunri -l . '»t« ki«.
20 . Der . 'AI »m I !0 ! tt
>m Loiäensn Xälsr sut .

Zo^ nt »? » Ken«!

im Vc>r« m .i !o >c»!.

s ^ .

fretts ? , 17 0 «» . , » den6 , >/, »

( ? roÜe Vorstellung
mit verslSxktm» ? »oer»mi»> »u lZur>»t« , <i»r

< r« z ^ s ^ ücziskis ^ isz - nI .
Vrettsx , 17 . „ »»viia « 8 K?kr .

Verkln ii !r

kkVKWNg88plk ! k

S»m, !» ». l)er . 1SZV
n, <-i/mitt» ii3 3 vkr
8e !>ii .«rmznn: e 'istt

^Vslt?pik>I » uk Sl>6stsrn -
? »t? »exen

Ltlöltefn tk« !'.!!I«r .
^ Ken6 » 8 llkr

Zjiiiilif' lMüZMMusl
lm v«r»in !<>olc»> ^ »i »»r-
1SI4V gsften .
Sonnt»», IL. » r . 1820

» uk untrem ? l»t?e :
Vorm . v de?M . ' >11 Vdr

k . Ullklburg S . unil S .
texen unsere ö. unii S .

n»? i>m . ' vkr
V liuNsnImvk I.

»exen V . f. ö . I».
7. Xiinn«e>i»ft. VVett -

5>p ei um I vkr .
^ i-nn »e «Ii um 11I .

>uk Uokidunxer ? >»k .

IZ»d »n t ii!«
nisi insv i» »>»>- « er -isn
«li«r» « il von unsessm

l-ol-üiWirl »ntveo«ns«n.

d«i »rlwtit« Linirittspril, «»».

Pali7sistunliens «-Iziubn '.» dls ll v

7i« t!d»»tellun» : Î »rnrnk 40vll.
NR^

Xbonn«m»al»>c»rten »u UK. 12 — in Iti «< I »>
tiNvlllunk ?, X»!-I»tr»üg 13. ILS48

kii» «IIr»rt« , ru Utc. S .— nur »n der ^ bsnätulss »Kktflsruk » sk -1
llesrktktsst . : 7.tkrinr «r-

ktr»b» 2t>, 3 Ltoc^.
A»msts ». <1. 18 . N«i . 20,

«ksnd , 8 vkr
Sp!eiLrv ?rAMMIvky .
Lv» « -»« «na 1ui,I»i-»n
ksbsa undvil. , u »kivli .
kZek»nn !z»k« 6er Spie !«
6«r unteren U»nnse !i»lt.
? onnt»». l?«r . 1S2V ,
!. in <Z?.n" » n »u
.<d!»! ,rt 12 .^ vlir ntlllk -

m >tt»»» v. IlptKKI .
>den6s »k 7 VI, ?,2 « ,» i« i»» »llu »ki in»

Vor»«?»!«» :
Sonnt»? >Stef» ii »tSk1. 6.

Sst I )e»emk«r
^

'
MnLedlz - kele ?

im I.oi-»I . kra »v>»itl ' .

UarlSruhe .
Qin>- Xvn!o k»4SI.

7 »1. 3ü!I7.
S»m»t» i , 13. I>«KMd «r,

2 vkr n»okm.
N. LoI>lI!«-'M » !i !» «^»st.

NII>rn »ckm . IU. 8»k!»sr -
mannr »t, »N »exen SUlj-

8 lkkr » Ksn6 »
8Msrver5ÄMmIung

m Uoil» !.
Sonntü » , IS. Oer . IS2t1.
8llii » tern >.. II., I»., »ix,

5rv » Ii»» i» >., » . , Ii!.
Ne»mn i/^I , ' /. I , berv .
>/,lI . vtu -, IV . un6 V ,
Vt»nn5ck . vorm . >/»? u .

>/,M vkr .
Xit»?i«<I«r k»>i. nur »ex.
Vorüeixen 6. Î >etr >ie6s-
karten kr« en Antritt .

ßM - BezugscheinfreieZum Awec !« ctner, ^ u -
wkroen

alle liier uno Umgednna
an .ä itae»

klnislZung .
lv . r > » « «?inl »ev

»»ci>mltt»»i 4 vkr

Das
Hvo/lbialt cke/ -

. . Sa ^ . ? ^ e/ ?s "

i/k/üf 7u ^ n - ll .

S/ ? o/ ^ // 'euncle

unsntbe/ »,ttck .

VVeitinacktsfeZel- 7i »ZaWalVSVnt .

I « n« e ??o ?Ie , unaewalchen . V » ftk»Ii von brutto 5? 20 Z
>?icrvackuilg wieat >/. Pfund » 71NIa jfr « « k» jeder « talion Itekern wir nur solange j

5 Borr «t reicht ? ielelbe etanet sich zum <<er -
5 Winnen sür Strkmple . « n»<iqe u . Decken. Nd ' ^! ? « » e nicht unter « »VIun ». Versenk »aea . Nach« ^
^ nndme od . Voreinsendung de » VetraaeS . ?Iuf »
Z Wunich Icnden wir « drefsen von Tvtnnereten . 5^ welche Wolle verarbeiten , « enaue « naabe der ^
» Adreüe erforderlich . Schreibe " Tie toiort «n Z
X Äi » r <»ii ^ ii »«! « Li» »»« » « ? KVIi » « . ^Li « « e » lS « » ) « bteilun » Wolle . ^

Ksrisruker puppen - 8piele
?? NiItLrn ?« n ^ ti '. 4S , ned . Ztlsriizr , ? »>»1,.
.?«« »!»». c!» ?> IS. ll »»emd. . » den «!« S
UtLuffaiitUNx : „

' k 'LtuSi ^ CZ « " .
^Veitui »ckt>«!>>uk« rmSrck «i» i» t SiI6«ra

von L» . veinin »?r.
n,n >». i,,n» / U»»ilr »iienk ^? »I6«tr .
v? l?Uüo !lI > ?. !M,renk . V K «il «r . X » i»«r?tr . 17t».
I' rei-»» : >I !c. ü .b0 . 2 .40 . Ilmder : tlk . 3.5-0

2 .40 . 1 .IÜ mit Steuer . 1888K

Heaclbalm K« M « mzt » Mtr

^ « I>e ?» ertSt . . für einen « in» - tr » ffen .
x .nd , u veraeden . >d ^». str «« k. Wilhelm -

«!^ n>»nbräu » Acller . stratze 5« . t? iae » e » orb -
^ 2 ? nstr . NN5U ma -tierreo ^ r « t » rwerkft . Künstlerspiele

aus Oblt«<Nloii od . HV»
?» !>et Ue »ewsliaxe mich
aul mon» tll «be »I !ia »ah-
luna »on ,1" 4<1v .1̂ Zu
erlray . uut . V! r . B7I0VL
an die Da >^ chd- P rell
ö >tr S. viivottiek weiden

Unaue gekochte « 4,741

« « > « Z iL « I »

lausend jede» 0 «ant «»
zu den höchst« » lazespreise «.

, ,vni 0 n « Aitleinilittn lVW .
Lclt « ^V «I6dor »» tr . nn6 Zkädrlvxei 'str .

« » s»u«eomenae >u<bt. J «°
teresieuten erfabren nä¬
her ?» durch

Li «a«»iaiasts »aeÄt»»
Ackermc - nu .

» arlitr . »7. lvns
Wer leid « >» I 4 St»li« ^
»u » elchütt»jiveckeii oea.
lwde un « » iiiiktlicheZin »-
«abluug auch eveiitveS
Teithaver .
tchrnt uxler !>ir . ^ 1»S«
» » dle . « a ». Pre !sc .

Zünger Scn
te« a . suctx ilch an «Ute«
« cl« » II i » » eliiliük » m .
V» ic? ft -« w .K . « m Ii?»,
fte » v »«t > «> «r
lall »« , v» ?kichn »a » n ,
« eN . « na -dote erdei - n
„» »er Nr . V7N72 an die
Vadisch« Prei se .

« elbstaever .
WeraibtbeNercn , Hand¬

werker lviiSM «rtaeaen
lioken .'iinS und monat¬
liche Nückjoklui,, .

Oflert . unter Nr . 71 »40
»» » ie . v «». vttll » ' .

^ wsrscZ » , , ^ tnvaMsr ,

klia kon » ? il
StimmIiek « Vortr»»s>c0nztI » I» .

v « Iiow vuo
V»»»n», - un6 l ^ ni-- Duett.

Ltimmuvxs -Soubrette . 1VI? t

^ »ulierkiinst er.

in de» bekannten « dmestunien . lNesertermi » » i »
ttnde Januar »« kaufen a « s« «v ». Anaeb . mit
Preis unt . Vir. 7141» an die B « ». Preste erdete ».

lv . kin6 «t in 6er «Kvwsrk »
»od » lt « Z!vntr » I«- , X »I^ rstr . IS/tb . nnroro Frachtbrirfe - « Zprrßschkive

Aeßpakrtadlesst « — Aostlrbadrejst »
mit und olixe Yirma - Ausdruck
llesert vromvt und billia bi «

Vuchdruckerei st . Thieraarte «
Verlaa der . vad . Presse "

5la »lSrub «. Ecke Kirkel u . vammstrabe
Televbon Nr . 8S.

' t»!t. UIti >Irice »6o :
^ rd «It«r » « «»»a « . V «r «I» l, » » » II ! » iNumor klerr lilu «,tt !» l « r ; « uxilc : 6i«

Herren IZ«»«r « un6 lL« or »6.
H' ir laden dlermit »I !« unser « kli '.elisder
nedst Aneenörissn . eovi « t r̂eunoe una
Lpooder lilr unsere Sack « oerzilcd «In .

> »!»»» z tikr . — U»6« 11 vkr .

VNener Velo l«. fl » »ekenvelav .
Vobneii -Ksöoo , ? eo. Sedokolille .

viv . Kuclieo , » u » eixener Xon6ilor «i .
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Ltatt jeder besonderen ^ .o ^ eiZe .

üeute nsckt verscki «6 unervsrtet r»»ek mein geliekter >i »ov , uoser
>ter , treubesorgter V»ter , Lroi ! v»t«r , 8el »vieg «rv »t«r, 8 «kviez «r»ok»,
u6er «oit 8ckv »ger

Morias Lttlinger

iw ^ !t «r von S8 ^ »krea .

Di« tZektrau«ri >6«» 5LnterkIl «kevev :
^ a »«U« Lttlinx -er , Keb . Lro6slty .
vr . Julius Ro »eo1eI6 uv6 ? r »a ^ ok »ns » , z«K . Lttlinger .
kellx Ltt1lot «r .
It »ri LttU » A«r.
8l « girie6 LttUaj »?.
I .ore L »ru» .

Leer6iguvs : 5! onnt » iZ a »ekmitt »g Z Vkr voll 6er l -eiekevk »Iis 6«e
!»r . R«l>gion »g«seII»ck »kt »uz.

ölumen,pen6eo 6snk «n6 verketea .
X »rl »rai »e , 16. l )e»«mb «r 1? 2<Z.
Leklollplati 10. I? l16

l -

Ltatt jeder besonderezi ^ nseiZe .

ln tiaker 1°r»u«r krinzen vir ? r«un6s » Ull6 s «il»uat «a «ur kl«oot -
al «, 6»IZ ua »«r v«r«krt «r 8 - oior

Herr ^ vliaS

g«»t«ra »Ksa6 p>Z trliel » vsrsckieäe » iit .

^ Ilzukrük k»t 6»mit «in l.eken treuer UN6 k!azsk »n6sr 8orze , etil « '
ua6 I»uterer lZezinnunz un6 r»»tloser Arbeit «in Ln6e gekun6eo .

Vir verlieren in 6em Lntscklskenen 6en Kesten ? reun6 , 6en treues
? äkrer un6 kerster , 6er in vorkiI6Iicker ? kliekttreu « un6 8ckslken »frsu6iZ .
lceit Ki » »ur letzten 8tuo6 « »eiae « l .«b«o» kür 6»« Le6eiriev uaiere » tiiu »»»
g«virlct k»t.

Vir ^ver6en 6 «, teure » Lllt »ckl »teo «a itet » in !.iebe ov6 Oanlcbar -
Ic«it ^«6e »Ii«a .

^ LttlivZer ^ V^ ormser .

R »rl »rull « , 6ea 16 verember 1? 20. 1S11»

I ^ aeliruk !

<? e,Ierv sken6 v«r,ek !«6 nnervartet u»6 viel ru trÄl un««r Neker
8 «aiorck «k

^ onas ^ ttUnger

V»ck6em er ku rulstit tZtiz zovesen .

IInermL6lick k »t er 6om LssckZkt «ein « reiche ^ .rkeitslirskt Zevviij -
wet uo6 6urck »einen seltenen ? IeiiZ clie firm » ru groller Klüts >Zekr»ekt .

8o v »r er 6urck »eine jskrrekntelang « ^ äti ^lceit 6er »rt mit 6em
Vaternekmen vsrvscl ^ en , 6» lZ ika »elbot »ckvere », Kart »n»et ? en6s , IcSr -
perlicke » I -ei^ ea nickt »bkielt , bk Tum letalen ^ uzenblick »eine Krolle»
Lrkskrunxien clem Qeckeike» unck 6er ^ uskreituv ^ 6er ? irm » ru vi6me ».
Lr v »r »in reitener lü »ukm»na .

vi » v »r er eia leuckt »n6 », Vnrbil6 , «in vlterUak »r ? r«un6 un6
öer »t»r Lr vir6 uo» oi« »rietrt .

Z « »t »k »a vir U»i»r, «k»t »«rt »» »«t »« S »kr », »ov »irg« , «o v » « m
« »6 ^M «». 61« U>» k »»- t««. >

O !» ? rolr « rt »<aa ^ og » » t « Ut « a
cler kirn »» >1. Lttltagsr sc Vorwser .

U »rl »r» k », 6«a 16. Oeremker 19ZV, 1? ll ?

l
'
ocZes - ^ nxeixe .

X»ck lloUeü un«rkr>rsel>licksm Ns !»ckluk
ist lieute lrüt> l vkr un,ere lnn>zstss -
I ebts lZ»tUo. Uutter , ? o«IU«r u . Sekvlejrer -
tvckter

LZIss ^ Vskrls

, ed tZIei « l>n >n »«»»
im ^ ltar von 23 1 »kren n»ok l»nxsm .
«ckverem , mit enzelüz «icksr Ve^ulck xe -
trsxenem l^eiiZen - ur evizen Ue mst
»bxerulen Hror6«n. ISI2S

ksa ! ^ Vodrla v . löMsrodsu
ffrsu SI «!odw »w ».

Herren «»» (VUI» ^ »I6r»k)-
iiM ^ ^ . » tr. 8 lv . Vo, . A .

V««r6i?uni .' Z»m»t»k n»edm . ' »3 vkr
in >l »r !«ruk ». ZV1Z3

llnsern verekrtev Xli !r !i«6er» rur
Xennwls , 6»g unier

LkfenmitßlietI

! UPjAzcizeiifZ ! iZL !
'

z

^»ztorden » t.

. . .D- erZi -un , t!n6«t ^reltsx , 6en
17. X !I. «O» nse ^mitt^x» von 6sr
? rie>ikokll,p »!t» »u, , l»tt unS orvsrt « »
vir » k !rst«k, Selei irun ». ISILv

» er Var » taii «» ,

liellieiWlIkigk ksWimzzeiizeliskt
mit bsiekrSllIcter itsktpNickt. TZradvi » l . It .

^ brecknun ? vom 3l ve ? emdef < ? > ?

VormSxsn ZckuI6en
-<

Kassenbe»t !in6 76S Stkmmsnteil -
Zp»rk»ssei>- Xo ^ to . . . Sb2S<) <X>

eutl >»ben . . S34M «> lleservelon6 . L3i ' (X>
Ainsenerlrax . . K7 -,
XuszISnZe . . . 7d6 »«>
Ver>u,t . . . . - -

Lumm » . . (10 Lumrn » . . übc>A»M
Xitk!i»6er^ »n6 »m 31 . llerembor 1VIl> :

tZenoszen mit 132 .? t»mm, « ' «>!«» t LW U»rk,
Kr » den , 6en Ii Osremdsr 1S2t>.

5llr ii«n Aukie !»»rÄ : ll«r Voiswnö !
l >uävix N<?sck . Ileinrck Lkel.

7l7lj» M^ilkelm Zimmerer .

Iki >NkdkcklI . I! ! Il !! kSPII !>ÜR ! SIj

v »r6« » r»»ci> u»6 i«ub«r »n»ek«rt !jxt i» 6«r
^ U « «1i,vUv »

Personal - KltiSer -
VlhrÄikk

zn verkaufen .
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I » «brant , lvs lana .
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Mei « ve «ta » si ZSbrinaeritr . »» t » Z7
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Da » Licht der Äeimat .

Roman von August Hinrich ».
l ? . Fortsetzung . )

, Der Lohbauer begriff nun plötzlich , erst jetzt , wie tief er Meta
Anials verwundet hatte — wie stolz mutzte sie sein ! Sie stand hoch^ er ihm .

»Gehen Sie !" sagte Meta nochmals .
..Meta — wollen Sie denn nicht endlich einmal vergessen ."

..Nie — niemals !"
Ach . wie sie so vor ibm stand ! Er dachte an Dina , die schlaf ?

^nd welk war nach ihrem ersten Kind . Wie kraftvoll , wie schlank und
2' vh stand diese hier ausrecht . Das forderte seine eigene Krakt her¬
aus. Nein er durfte sich nicht demütigen lassen , er wollte nicht !

..Met ! wir sind Nachbarn geworden !"

. Aber sie hörte nicht , sie wallte nicht auf ihn hören , obwohl sie sab ,
er nicht kam . um sie z,» demiitigen , das« seine Augen bettelten .

..Gehen Tie !" Mit ruckenden L >ppen stieß sie es heraus .
Wie schön sie war ' Er war fast stolz, daß ihr Hätz sich so lange
ihm beschäitigt hatte . Warum vergaß st« ihn nicht ? Oder

^ » Nte sie ihn n !Ät vergessen .
..Meta . warum lagen Sie mich weg ? "

, »Gehen C >e ! " Sonst kannte sie nichts sagen , ff» brachte nichts
Klo» ? . Das alte Si -gerlä ^ eln spielte um seine Lippen .

Er trat noch nöhec und sah sie unverwandt an .
War das ein Verbrechen , «in so schönes Mädchen in den Arm

^ nekimen ? Wie seine Auaen sie nmlinaen . — sie fiihlte seinen
^ wundernden Blick »nd empsand mit heißem Cchreck . daß sie noch
?"nrr mit halbentblötzier Vrust dastand . Scham und Stolz schlugen
Hl ins, das Dlnt ins Gesicht
. Einen einigen Schrei stieß sie au «. Drohend , mit ausgestrecktem

?<and sie oor ibm rnd wies ihn »um Tor hinaus .
, Da siiblte er . daß er sie nicht ilberwönde . und wandte sich lana -

um Sie blieb unbeweglich stehen , mit a, ' sacstrecktem Arm . bis
^ den Weg erreicht «. Ohne sich umzusehen . ging er kort.

Da sank sie aul vi » Bank nieder , mit zitternden Knien , und war
Konz r>erft ?rt und blaß .

Das Kind wemle in ibrem Schoß , sie achtete nicht daraus , Sie
daß sie arbeiten mutzte , unbeweglich , mit schmerzenden Augen

sie über die Heide .
, Drüben , über dem Busch des Boßbauern , sank die Sonne als'
kliersarbone Scheibe . ? ie Wolken färbten sich glkhendrot — der

.^ nze Himmel stand in Brand .

Mitten in diesem Glühen ging ein Mensch groß und aufrocht über
di « Heids , dem mußte sie nachsehen wie ihrem Schicksal .

Als der Boßbauer spät abends heim kam . fragte ihn leine Hrau :
„Du mußt doch draußen an Volkers ihrem Hos vorbeigek immen
sein — hast du was von ibncn gesehen ? "

„ Harm war nicht da .
" sagte er kurz und setzte sich hin zu essen .

„ Und Meta - - was jagte sie denn ? "

Er lacht « gezwungen auf : „ Die — tie will nichts von mir wissen .
"

..Mein Gott .
" sagt « Dina . « ihr seid doch eigentlich Nachbarn da

draußen . Und als «r schwiea . meinte sie : »Das hätte ich nicht ge¬
dacht . daß sie so bartnäckia ist ' "

Er fiel ihr jäh ins Wort : „Sei nur still , ich wollte , du hättest
etwas von ibrer Art ab, " Da wurde sie rot und schwieg . A ^ er li -
war gewöbnt . daß er sie rücksichtslos und hart ansuhr . Und nach
einer Weile kragte sie . „ Kommen sie tenn wohl üureck>t auf ibrer
Stelle ? " Heftig fuhr er berai - s : „ Keine Abnnng bat er von einer
gründlichen Heidewirtschalt . Obne Geld isi da nichts zu machen ,
und . das haben sie niibt . Armseliger Kram ist es so .

"

Da wollte sie ibm nach dem Munde sprechen und schalt : „Was
will sie sich denn noch aroß anbellen — sie bätte dock kroh sein kennen ,
daß mal ein Mensch kam . Aber es lchadet ihr nii ^ s . uienn sie — "

Da schlug Ubbe mit t «r Haust an ' den 7isch ' . ^kin Iimmer ist das .
daß sie da verkommt . Und nun loß mich in Nuhe damit !"

E - schrocken schwieg sie still . Aber er hatte kein « L " st mebr zn
e^ en . sprang ans und lies hinaus . Dra " ßen stand «r nachher an d «r
Mauer a « s Findlinas ^ inen , an der Stelle , wo man ?wisch ^n den
anderen Hö ' en des Dorfes hindurch weit binten tie Nebel der Heide
sehen konnte , und biß sich anf die Lippen .

Alles warf sich Ibm an den Hals — nur di « ein « draußen , das
war « ine ! Die Gin - ! ? « ! Und die — er dachte an ihren Mann und
lachte bitter auf . Und in einem Wutan ' all packte er den jungen
Eichhci ''ter . an dem er stand , und brach ihm mit Gewalt den arm¬
dicken Stimm »ritten durch .

Es ist etwas Wunderliches um die Lieb « zur Etd «. Da . wo sie
alle Reichtümer sür ib ' e « iuder böu ?t« . ocht «n die >« kaum der e. iiti '
sen Mutter : wo sie alle Schätze in Fülle verstreute , erntet sie 5en
geringsten Dank .

? mmer wa en die Satten tröge , auch am Herfen , und nur dir
hungrigen ringen ewig nach dem Heil .

Äut kahlen ? nseln . im willen Gebirge , aus 3>er Heide , wo n » r
alle '- .äl ' ester gleist und mi ! l>' « l '

>i
' te Arbeit dem Bodcn vis l°. i '.>chen

zum Leben Notwendige ab >! n ^ ' n k.
'
nnen , da Ichlaz >-n die »reuesten

Hrrzen . Und d ' e Erde üer .iilt -h .ien Not und Arbett . Sorg « und

Entehrung nur dadurch . oaß sie ' imen das nackte Leben iriit .' t ^ der
ist das vielleicht ihr wahres Heil ' Legi « „ ck, oie ! iiur Wert auf
ein Geschlecht , das hungrig bleiben soll , um weiter zu schassen ?
Ewig hungrig und sehnsuchtsvoll , um ewig weiter zu ringen und zu
streben mit harten Händen und heißen Herzen ?

Ale Harm und Ä)>; !a in diejein gerbst ihr : ^ cn ' Z bargen , la . l' cl »
ten sie sich an . um sich A »:>t zu machen . Ach . ihre Scheune war eng .
uiid doch loch viel zu weit .

De >- Gras war ?n der Sonne verdorrt , d : c Hackfr ' icht » waren
kümmerlich geraten und der Haser stand diin » und spärlich im Halm .
Aber als Meta dem Past «« die A : nien auf den Tisch zählte , trug sie
den Kcps hoch wie immer .

Der Pastor , der erst mancherlei gegen diese Ehe einzuwenden ge¬
habt hatte , wunderte sich, wie gesund und blühend Meta war . Aber
" sreute sich darüber und konnte ihre Wahl jetzt nicht genug rühmen .
Seine Frau aber setzte Meta einen dünnen Kassee in goldumränder¬
ten Tassen vor . Sie fragte nach dem Kind , und bol ihr allerband

Kleinigkeiten von Zeug an , aus dem zur Not noch Jäckchen und Ho en

zu schneiden irären . Aber Meta batte eine Art , es abzulehnen , daß
d >« Pastorin sich aus die Lippen biß .

Dann bezahlte Meta neck Stellmacher und Schmied , und als sie

wieder daheim war . hatten sie noch so viel , um ohne zu borgen , bis

zur nächsten Ernl « gerade nicht verhungern zu brauchen .
Dennvch waren sie stolz au ? ihren Besitz .
^ >a . sie liebten beide dielen Boden , der ibren Schweiß getrunken ,

die ' e» Acker , den sie bearbeitet batten , sie liebten das Land und die

BZume , den Himmel und die Wolken hier — es war ' hre Heimat

geworden
Harm stach Tors aus dem Moor , das zu der kleinen Stelle geborte

und brachte so ein wenig Geld ins Haus . Er ging in kein W ' rt ^hous

und »' ab keinen Groschen unnütz aus Mit eisernem ^ iei >? und trotzi¬

ger Beharrlichkeit machte er sich von neuem ans Werk . Er grub und

pslügte wie es kein anderer getan hätte . Wenn er es an nichts

lcl ' len ließ . — sollte ihm die Erde nicht doch eine Ernte bringen , die

alle ? lolnte ^

Er wi tzle nicht « von Fachschulen und Vorträgen und von neuen

Versuchen mit DünoesaNen Er besaß nichts als leinen ? le !ß > nd

seine Liebe . Und schwcigend schallte , schweigend hosste er welter .

? ^ eta aber war unsteler und rastloser als Harm .

Ein Drängen wuchs in ibr aus . ein Sehnen nach etwas , das n «

nur alz etwas Fernas und Großes ahnte . Und weil ' k>r « iaenes

Leben still wurde und alles Großes darin zu fehlen lchi .' a . so ivchte

sie es in ihrem Kinde . lForts . kolgt . )
^
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?>>' nsverM '' l «er oder son >«
« dnllch - Ct - llc . Slngcboie
linier Nr B7N44 an die
Vadis « e Pre sse.

Mge uizM . Frllü
such« »er 1 . Naniiar Be¬
schäftigung alS « a^ rin
od ' r t? l - s><«e >li>. ?>" !»
res Tckisinenitrak !-' / >S
!! , T l .. rccln» V7IMK
Suche sür 201 . MSd » ? n

At - llunn In kl Hausb .,
Slld » oder Mlnelltidt .
?irktlaa nen 4- «> Nhr .
sovile . ecdllScnllr ^ l' e 77 .
L>ld . . 7 V71V20

TLlht . Skrvittfränlrin
sucht «ventl .
mit elwa » 0au » arbe ! l
Angeb . nnt . 9 ' r .
an die ??ad . Vrclle erb .

UnabdSnglae . filtere .
tüchtige Uerlon

lncht sofort oder ipfiter
Ttelliiua ln fronen - oder
derrenloiem Hau » » ali .
Offerte « nnt . Nr . V7llli8
an die . Slad Vreslc

IlUiW .
S » Sne » Zimmerwod -

nuna . Mansarde . i»ar «
le „anle >l »egen 4 ^ 0
Hlmmir ln > .̂ mlrum m
l^ nlchen aes ' ich». >Ve ' l .
^ nae '' o «e erbelen unier
Nr B71092 an d 'e Ba -- ^
d ! I« e Pr rlfe

?) We
such, s» r sosor « oder sp !I-
«er ein eleg . mSdl Wodn -
Schfo ' - imm ^r und « Nch«
od Kilchenbenüv -, iedo «
ni » i Bedlnaung . <°!e<l .
Nnichrl ' ten >ii ' B7I05Z
an die Nas <?>« l-rill «
"

M ^ Mchnssyl ,
Niil Kilche. evtl . Benilv ^
per 1 ?kan . von Ebevaar
?u mieten gelncht . An «e«
bot ? an H W " >' nei ' Be »
«"I - b ? leitcr . Gerwi ^ N' " ^ «

?knnaer . >ol . Kauslnan ««
s» ch^ kilr so orl

möb ?. Zimmer
mvftl ml « I>» n « r P - nli »« ,
«n der Kiidlladt Ana »«
dote » n ' er Nr . >0l,I ai »
die . Vad . Presse '

Anft « nd . Herr ln « ,

Wt möbl . Zimmer
ans losort » der Januar ,
Änaeb . unter Nr ^ l l l»
an d ie . Vad , Prelle .

Solider Mgun sucht
, nm I . i . 21
k !» sl! lh möbl . ZliZimkr .
>>lngeb . » nt . Nr . N7N0S
an » >e . Vad . Presse " .

2 od. 3 leere Zimmer
ml « elektr . Vicht von aeb .. s. rub . lllievaar sof. od .
>v « ter aefnSi «. keinerlei Störnna . <ieir . ? am «
wiirde evtl Stark !»>>' <! od . Unterricht den Hau »«
kinderu erteilen , da fiaail . aevr . Eurackenlebrerii «.

Schrill ! , v. ngebote unter Ä! r . « 7ll7ii an dl -
„ Bad . Presse ' .
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/ /anna 7 > aub

VV//^ LS/ -
Ve ^/obte .

Sack/kapp enau .
0« s7nde »' 7SL0 .

G <SV <L <SWB G GVSXSGW

A Da » ftädt . 8

ß Friedrichsbad ß
iA ist ab 1897 « ^
T Zrellaz , den 17 . Je «. lSZ « E

s wieder Mnet . 8
O G

IInZN tsileii
Malliis « »- . 47

virä

LamstaK , 6s » IS . 6 . MZ .
! "» »»» IIIMWI!>»I» !»» >!,>M>»!II

^ Ziveio ^ e ^ vssnvt .

Garant . reinen Nie « »» .BI !l «en -
^ U <> risB

versendet In allen vack -
ungen billigst »lS772
Äeri » . Oltmer

Mrokimkerei .
b . Edewechi i . Oldbg

Vertreter : Mnq . Varl
K « rI ?r '»I>e. N ^la 'i ^str. 4

Televbon Nr . 47?n.

etwas jn Kausen füllt
etwas in verkll 'i ' kn hat
ine Stelle sucht

'WAellk zu verleb hat
^wzz za miktrn sM
etwas zu vermi ?ten het
inlerirt am erkolgrelch -

l .'eir n der

M . sw ' Presse
Ge ! 1,» st»Ne ««

Ecke Air et -. Lamni-
Nr >, °i-.

Att -Blei ,
Kupfsr - Piaften

IN ranken « « lnch». 18IN7
Galvanonlaitik chiiNle

^ aumetiterstraftc N

?. u6 «v ! g ^ ÄzZpvSG ,

? T«

Oberrkein . Ireuliancj -
^ Ktisn-Lsssllsciisft
L»». X»p»>! Ul>. 100 000 . - .

(Zssekittsetollon:
Konstanz : k

^for ^ lielm
r»enl »r«1?-0s 1» XlsnIeit ẑS« IS

Ld»ri,!mmt
IseutiZncjsf-^ uftkszs sllsi - ^ ft.

Str »ng»l» 0l »l>r«tloi>.
?ra»p«kt, pv » 1Ii » i.

T ,̂« «Gemeinde i^ried -
oeriteiaert

o !^ am 2 ». De, ,
t« » achinitt . I Uhr .
einen schw re » Rinda -
?» r ?en u . einen Ziegen -
vsi . . wo » Liebhaber « ,n -
vel . d« » stnd. 7 >bi»a

De » Genisinderat :
?! ^ .ürauzVerlan G .- Nt .
» » ^ntbal . Natlchreibcr .

lZelrs --« » « B42 »2 !i

Zzgdoersachtung.
Ti » s?orlta >mt Karl »-

»« >c vervachui am ?on°
n ? j »aa . den 2Z . » ezem-
v / IV20. nachmitlagS ^ 4
vi >,' im Nebenzimmer

Slock> de« . Deinsen
<̂ r cs " in Karüruhe .
» ^vrinzenstr . 42 >' ,' cgcii -
>>b .-r der daup '.vo !l ) tie
^ gd in den DomAnen -
w lv -TIstrikten Kasien-

rtb und Rappenworlh
« ! der Srarlsch n Wald-
0 nsrkuna Kast .'nwörtS
?> d . Gemarkung « arlS -
r ? !»«. umsasseild 4l0 I>» .
^ runter 40 da Jeld . im
v rigcn Wald u . Wasser.
, S Iabre vom 1 ??e-
1 uar 1921 dt ? zum .11 .
, in uar 1SZS . Die Be »' naunnen n . VIKne lie-
, n bis , um ?>trpach>
i !na « »aa Im Geleits,z -
' mmer de» ^orlmmiS
! arl «ri!de ^ ? ! lenlshr 'tr .' !r , « . »ur ? ,nsilknnabme
<̂ ui . ?si,4k>ln !» an !̂ rl

nd Stelle erieilt auch
«orkNvar» Lebn In s? orch-
>?im t« . ? tllin .i ?n ) .

Strohgeflechte
Wer liefert solche »um

- troh >lklif>maKen . üirka
i ' . em breit , « nned . m .
Zrei » oer INVNm erbittet
Sil » . Vübm . SarlSrube .^ aumeisterstr . »8. B «? !«

ChriWam -

Schmuck
Wunder -

Kerzen ..
Biiumkerzen
Kerzenhaüer

ide/cler
I tZrun!s<»-m « n . ? e!iu>i « '

»Vüxeii«, UKren. !d?yt>z >etc
verlt » i?isn ?ie xuZ uni!

svkns Î an

>> ricsr « 'ei, » ti-» r!s l ?
Iv ! spZ, » n >071 <Z?Z

erhalten S e
all ! tede Werllache

«brillanten , lvvid - u
Siberaeaenstöndel

bei
»lunA

Kreu »str. II
niichst dem Kirkel

<nur Privatmob,ig .I
Ii . Stock . Vi' im

, u zeitaemSken Prellen :» lsivrr . TSü».?e , a ! tev»o »d - u . S »»versa>»en.Uhren. Rei « ,en <»e undOvernalöier. Psans-
i >t, « ine , M « stk- nstru -mente. Meidet n ganze
E 'nrichtnnaen u . a.>̂In - u . Äcrkauksaeschöft

S >» » I«; ros,ris ! rak !« SS .
Telcvdoii -.'»Id.

V«/
autePreis « süraetr Klei¬
der . Schuhe . Unisorinen .'«ardinen . Solche all . ^iri
erzielen will . schreibteine
Postkarte an M . Mannrl .
Werdersir . 21 . Ii . >!s7«l22>l

Sä ! Varzer Hund
aus den Hamen . Ner »^hörend , bat sich o « i5»
lausen . Vib,uaeb . aeaen
>!' elovnuna . ÄorAnkaiis
wird aewarnt . « 1W4l

« dierktrake 4 . I. . v . r .
Weikbrauner Svaniet

>!lv » llgeb . gea . Neloiiuuna
« aiier - -.« » liaze 2 !». > j .

Entlaufen
ein klein . WoliSivi er .auf den Äiaiucn > Äo ri
vureiid « h,ugeben geg .5i>>to :in . Vir ^ ne viadter .
»Irenzlir . I >. U! >.̂

Lttloren
Dic „z »a « « ben » »rauner
Serrenvcl, . Ab «u « :bcn
aeacn Belotnunli « er .
wtastr . S. IV U». »4SU2S

ca . lNOi k? Tr ^akrast .
a - .' rauch ' . auterdalt . oder
» eii . sofort <» kaufen s!e »
uiiit . Änaebote unter"! r . iNIStt an die „ Bad .Presse " erbeten .

» tomvtrtteS
ZlAill SiliMÜI

oder aanze
cklgsj ?Mer - E :llMt '.

» n kons « » Ois .
unter Hr . 7l48a an die

Vadisch ? Prelle ' erbet .

Viifett
Schl -if»lmmer , Tisch « .Studle . Hocker. Schränke
D >wan,Vertiko . Schreib -
tti .hc. Bett ii . Teovlck .Kturaarderoben , Äiacht-
und Waichtische , « om¬
ni den . lonst veriated .M >Zbel vrei « w . »u verk .

L nimflr . v.i . Hos i ?ln - u Verk . i.
S aleiche Bclt : » mil

Nöstcn . Mairavcn und
Politer 1AX) 1 n » i,b.
Biieverlchrant 1MA 1
schdncs Sola mil »wci
ssaulcuilj . 4 S -sscl und
SS »cmel und dazuvas »
lendem Tisch und
Salonilkirank . t Damen -
sckreibtilcb u Sti -bl . 1
scl»war »-.' ichcncS Herren -
Ummer . 1 neuer I5>nian -
eich D .vl ? mal .. Tchrctb-
lilcb 1INY ^ t . ferner la<k
Sdi ' sonnier neu 4S0^ »chenschrank neu von
47<1 an . Vertiko neu
von 5M ^1 an . 1 Scbreid -
lil >̂ fl̂ wari ^ ii^en neu .. r̂. sowie Zimm -'''- u
?7 !><̂ ent >s<<>e. .?>ock?r Slüd »
le in aroker Auswahl in
Eintasten Dreisen . ? enn.
?ln - u . Verk ' usZa. . V>„ rs.
«ira '' " s,r ?z .

Diwans !
r?«,»« » «»«»rdeiit ' t-, »> pr .« « , » « , » n»«rde«-!b «e- » l>»^. ' «NM

H>I ^ s-«-hin»an m . ? >>« '!-
leniX . Tr « miliftiehl . ar.' i4>. stl « r » «r5er » » e
ka » » » ! . »' » « » « ' » . » »«-
'" « Iis» . Q » » Ilis <» . » «r -
'' iertisif '. » ei ^ ? » e V »5r -
piiiil , mit >>» » > "- « » , « » -
lisch. alle » villi « »n verf .
? »» « , ?>n - ii . Verkaus »-
<» ' sch?ift . Ä?ark « rasen -
^ r-i !-' ? ? . , 8 »^i

,'t >» «ert . l vollitünd .ett . 1 Cbaiselonaue .ein -
titr . !? leiderlchr . l ? i>chen -
ti >ch G «rtei »!ir . S7. iV l.

aebr .. , u kaufen aelncht .
« n >' ebole unter <'71t >xi
an oi - . Badiiche Pre e '

Tawen falzrraS
tint erhriien . »n ? ,u !en
<, » s« ckl . »lna . mli Vre S
u .ter Nr . B7MW2 «n die
. >>' .id . rekle" erbeten .

EHmhmksHmn
^Idler . Continental oder
Stoewer , ne » vd. ae ^ r ..
»u kaufen « «sucht. >lnae -
bote u ter Nr . ^ «»215
an die . S âd Presse ".

I n « » rdaii « !, «

«SichtschrlkN
At . Ofs rten er -

»̂iZt!»n 7 ' ^na
Ernst Melanvt K T«.

Silber - » ?1lvarsw « ren -
i?ab >ik, Vior <'- « im .

Krauilkn -Zlslhikühl
aev . .zu kauf . « ei . ' 7lli >N
?- « n,n>>!n . ^ oNenstr . ! 5>i.
L - Sstfttthl -WU
,» kaufen « es« ltit.

O 'iert mit . S! r . B7l!)Z.'
an die .^ ad . Vrefle".

Augel erat ,
« iit erki .. « ekucht. Knaeb .
unter Nr . B7l 178 an die
. Barsche Presse ".
^ chltistbrnttnen

' » mtNo »»r »i! kaiif . aesucht .
ütelizrt «?«, üotlizu, .B7II14
ZkißsZ . Gör ; . ^ ^
»u kaufen Sil licht . Ana .
mit Prei ? unter S! r
B4i !4?>» « « die . Bad . P r/ ^

Gebr . « u<cr » . dunkler
?tn »i>>, wr unierl . s^iaur
Är . 1<!Z cm , u kausen a : I.
Änaeboie erbeien unier
Nr . B7ls ? 4 an die Ba -
diiche Presse

HS

Hänser
u . « e »ck!»tt«. teils be¬
ziehbar. stets ». verk. M .Bnlam verenltr. S8 >«»

Lttrllhastslill '̂
Zstöc! ., Bor - u . Htntcrgar -
»en . 4— z Aimm . rwsd -
niiiKien . sosort ni verks .
Angebote erbeten unter
Nr . B7114 « an dt« « a-
dilebe Preise .

« I«, Art
»n Ver¬
lans . od .,« kansen «es. » ii .iMi

L >e « ev-
l»« st »-

. . Allr».S» rk « r . »7 . Tel . ?»>««.

Hänser
i« kansen «es.
Sg .Hebeck ,

Ha-is nade ali . Babn » »t
m . <5infal,ri . « ick-

lrilch. ttrait- »
i « » e . ml , tl . tiaaerola !,.ieiir fti, » « . K » ^» » « ii? u .u » ch neueö Vdtec «. , u
I^SVSU ,» vell«« sen .« n « el>» t« » iner « r .an dt« .«adischegreife" e, « e,en .

W . ain um '. ua zu
v . rkaiiscn:

bell cichcn. niit Marmor
u . Ss eacllchViinl S-iOil

.'.. iilbe . '̂ llsiZivine f» r
!UiV .« . An «ul . t : n » on
4H tlt s Ubr »ei kS7 »rr .» iltz .'lmttr »2. »»» Zj«
r» ? b„ i» « e, . » Meli .i» öi>c>! Gill « . s« l1 neu .17!X> , u »crkauien

Kvrncrslr . « . Kih . n ..Dillma«» . B4SSil

Gnterh . ofa
schwarzer sdr<>uen - T » i»i-
'« «« ««», z D« !»? ! «,» .
><di « e . «. nnben pi <t «
« eus » , u verk . <i ? lnin

» 'd?!» !>ei >>' '»r . l>.

» eu . «nt -, solide Arbeit
I,>ri « de»i » !i!«re >. «owe
ein R « ii,v «ett in . » e e »
liebst ein . k» irm « «-.>chilc >
' >iverk . b . <» . S « l » , -,e >ker .'̂uisenstr . 7. ^ 7l >« .-

? I>a » - ' » n «" e< . Dl « » nl .
nur solide Arbeit , nute
Autalen . schöne De <n >
daiu Matrotieirdrea ,
M « tr« »̂ i, . moderner
<ian » kl « b?r »u »erkau-
s- n . Sirschftriifi «
parterre . B7WS4

SchreihlNliskhine .
kichtschrikt . ^farbla . fast
neu . mit Garantie »u
verkaufen .

WM ? 6
LZHmaschink. guterh . .
»SV ^ »ll verkf . VN1KZ

Werderstr . 5 » . Hof .
Schwcr«

schakiStraDmas ^ llt .
Junker » Slub « lt. stab -
rikat, weil tu « rob . Preis¬wert ,u verkauf. ISSlS

Dieiickr . Wlnterftr . 4 .
A UNSSI ' SS ^

^! eu « « alimai »«, !»»« .
vor - v . ruitw . nähend ,
>owie Handmafch ., gebr .,
preibiv . ab,uaeb . B4 »8 . g

<Aren »ftr . 15. IV .
Herrenrad mit Verei¬

sung . k?rackan »ua . dunk¬
ler ^ erienon «» » Her-
renstiekil Gr . 4Z. I Vaar
Dam -nNietel Gr 4N. ein
Herensifte^- leber . all 'S s.
«>.it erd- lten . find »u
vcrkausrn .» !̂-a ?str« »e Skr »»7
Part ?re^ BIZS4Z

He ren - N , d
« > t erhalten , mit l^rei -
lauf » . Gummi , s.
»u verkaufen . Vvit « ?«» .^ i »t ? ? '- ra <>» N. vl4z '>i>7

»»« rr» » .« ,»radisi ?»Ie» > mit neiier ? e-
leikun « billig »u ver -
kanktn . !̂'7lNZ
Markaratenstr . 75 . III . r

Au verkaufen :
HIwkWdllWMt

IN. Vl -Uinstisi 15>0^.
«- rt» i<h?r mil Aasten 2 0̂
X . ^ w ^airderob - dun¬
kel eich«n . neu . . t̂ ,

'
Mr mittl ^ iaur ^

satvie
^ <e»!?" - ?>eraer . UAlandltr
Nr . 42
Kino -?kvparat

f -lr Familie dM . »u v - rk.
» av - S - nstr 7 l V . . ! . s :«'« !

vii . i . iecn

naniek -
VL « « kllk5

katuns vsrsnIslZt , nock
weitste kosten e »--
wsfbsn , ciis wii ' z: u
c! en bislisfigsn
suke ? ZvwöknNok

KLchkZZkmrich .tkJzc «
45.". ns '̂ . IM > , u ?eri .
V . Gr « -. Rüpvurrerstr
Sir . ?4a . IV . Zi ^ 7-',

TgschekZ - IilM ??
krisch «ufgeard . vtzalte -
l »n»ne m . o . ohne Decke .Ä Dtrp, » e ^ « !Z,u verk .Wiih ' lmk' r au. vt
liiwau. Chaisr! o :,quc
»00 .« an . zu verkaufen .

k? riaz5 . Tavezicr .N7N4I1 S 'einslr . 2l .
z Deikbetten . 4 Hissen,

wie neu . ro». Süv
Ichöne aroke aetlcid >ce
« u»»c ZSY ^i . « .itgeb
Gr« -nmo » >!i>n mit III
Platt ! » Z5<! >,u vert .
ffSrnerft : ZS. l >:d . II ..? ir!mann . V70SS4

preiswert , u v - rkauiei, .«»» iseriirak « Z8 . ? aden .DchlSIcr B4l «VZ
Z gleiche vollständige

eichene Betten .
PlNschdiwaii . rot . I Paar
leinene « or 'iänne und
TlsMde .-te , Küchen - und
Kleiderschrank . Vertiko
Ktnderbe ! .Vsdenteov ».rot . Ndbtisch . Sviege ! , n
verlausen . ^ 4ZS1l« lrrrnann.
Markgrasenstr . 4 » . vart

vi « » »
s«hr gut erhalten mit
Matrahe . prciSw - rt »u
verkaufen .
Ritterstrabe ».

Xin6, ^ » iukl

, n verkaufen . B7MI8
Ludw - Wilhelmstr . ? . II . l .

Kits?. HziMsÄtibtisch
Loin » XVl . »erkkl. Händ¬
ler verbeten . Angedole
unter Nr . l » N4 an die
. Badllche Presse ".» «
sÄreib - A ?
g 14 » ^ 7v em . , wet >
oüro - Schränk -

N bell und dunkel
S ?Ur Büro u . Privat
U lehr billig »u verki . „

« W « d » r « » , 4» . »

Wob ! mnth
>>etl - Vpv^ ra » und M.»

, !, verk
Vinkel., . r!?<t . ^ r . V "ll74
« u ilie . Wqd Vri -k' e".

?? St V'eis» sd » t-n . ein
wi -

n -u . 1 e -̂ - rik. K-», -, - sI4
vi « 1? aul , r» 5lt - n .,,, N >»u !ed .
von >45 Uhr an .

«»« iser -Allee Nr. <« . V.« 71 MS
P «»,l mit «ett.

pjuker . ? l>n N?k. . ' ii n ^r -
' « nken . ^ erft -

5 , 4, « >,"
Ws LWMr !

" '

n - dst Mk» 'M . u a . "lte
Stt >ck« i"i>.d S ^tie
?n»h . . »u v- k̂ k>? n?'I«'r
v -l-ki',1-11. Wo . s-' afv !>d . Pr. urit B711Z2 . ^

?? ««» >, »» »K,cf >» e » ' « !
I « nterl>. M ' n ? »NV « r»t
n' » .'wbebsti -. i .̂ » » 5er »̂
flSt« i« vlaopeni »u ver-
kauk-n . ?In »ii >eben r>on
^ Ubr al>. VTf'ü!' ,
^ ora ' nstr . s ^. >l . r ^iT-ia

^ eidk ' fiette
GrShe N8XS5X Z" . NtN.
»ur ??ukl,ewa '' runa von
Wertv -n' i - ren n . dql . aut
eeeian bill . ve ' k. B 'ii 'i

Bo - ckhstr ake 8. , . Et
lkin -'

is 'i' fjzlenl -- !aI :L ..
ein TtudillZilittei , , u
verkanten . B7tN ? >

^ rif -k>. Mbeinktr

Schlitten -

Verkauf .
s slesant« TÄttiten .
« p!» . . «Ii « « bnü ^ mdnr
K ^ tskü' erdolS ,acirnUur «. Peljdecken
d»» «n orrl»«». ISV2K

Mar OSwald .Sattlsrsi . Kariornh «.
Achiijzenitr . 42 .

S ! !^ ijchl t!e« Z
^ » stkilse » . Ai «» » armoni -
k« gebr ., sow . ^Bildrr « .
M » ?- !>!Sirke « . «u verk .

Oanellenttr . SN.

Stnverschlitten
eis., f -ir 2 Kinder »u verk.
Norkstr ». U. B4Z »Ib

.« » » ierdress«. Schrei ».
t !»iv !Mlil . Dtubltchlitten .
böl ». Sindcrbad - Wanne .
C>i » Lllilo . !lirtü>brel >er .la'ine RrtsisSnenen . Ta -
aeSlichmcrarSki - ?l »«iir»«
zu verk. Auauktaktroke 1.
Van ?rre . B71V70

Au Verl : St,ikilsch?it :en
Ii« Ttattelei 14ki
Csieael 12k> Siollwznp
:k»v ^». Rcaulator 1A>
kl Plarmortilchche « ^ 70
-L . »->--senfk>. Nitkmischii »
Sw .« . pol . verlili » S00

Eailelina '.ir ISO
Sofa 4 !» ^t . M " r«»n >e-
robe5 glriS « Ai -n-
merstiible 4Sk> F . 5 eckte
Leperllkible 1SM
kk", ? 'k!' «"»v ''rd 150

4i »1 Kommode
IV W -" » ?ommv >,e m.
Marmor 530 ^ll « asii .
" sch mit Marmor 1Z0 ^ l .
« ch' eibti 'ch 4lX> ^k. .« i «.
>-->̂ ?tt 100 « e« mit
Roft u . » -->< I> Z00 an .
5 » » » däuvti »? Nette « .
4IX'0 ^lc. m . « e-
wi ^ t - n 170 .<
«i '<» ?00 » i»?»maten -
»>", « flr Aannf -iN " rw .,
B - <» d^ndla oder .« igar «
r-N'« sch. W -" «e» An - n.*t - rk. . ? udwt <!-Wi <» - 'm .
Nrafie Z. B4Z.VS

r- i ? cisee »
verkaufen .

^ ^ »S - nkisit tür lkrs

A » U Mi
IS0S7

8onntag . 6sn 19 . l) s ?smde5 , von 12— 6 geöffnet .

MKWW ?ÄM'

GailAigrs Az-zrdst !

Pians
schiv « r». wie neu .
nnlib .. 7k,IX» ^r . eii^e .

Ealon » Tinste « ^ « nt ,
' Zlini) KriedenSaiiali -
tät , m . medrtäbrig . «achm.
Garantie . Nübere « bei
H » tten »tel ,i , tl„ !, ?dr,^ .So enltr. -/I .

ViMS
erkiNass . Instrument , fast
N' u ^ rtcdenSw .ire . mit
Suhl , u verkaufen .
Nrei ?-Nngebote unrer
Nr . D7lwcV an die « a -

Vr - is . »rbeien .

Grammop !>oii
, n v « r ausen . An ersrag .
unter Nr . B7 >l «0 in der
. Badilchen Presse ".

Gitarre
vrelSw . » i nerk . Anznk .
i — 7 Wilbelmlir ^8. v '

K k derschlitten
versauke « . (Äeora -

^ rtebrtchftr . 5' . T ^omaS .
Gro ^ . Sch iegdorb
zn verkaufen . »i7I0W
»N -?l ««e , « « r »er « r . »

»Ulf Weihnachten echt
mMttll . EMlMÜiN
billig «!1 verkauf . BNM

»tli. Marienftr . 8«.

eZis ^ ijch ?kwage
zu »erkai -. ken. Bt ^ 2S

Krie « S !trosie t ? l III r.
Säcke . Kerzen , i^ak -

berd . hol ». Bade,über «u .
verkaufen
Aäbri ' »e rste . 1 . » . St ock

Au verk. : 1 Vaar St »
d« rtch ?tttsik»ike I Sit »? °
l --n»ikder»vvarate und
«ini « S7tellI » aNS»v !el«.
Niider Sessinaktrave 1?.
III Stock . » 4ZS27

emsilkerö
1 ScdioNer -isrd . wie
neu . siir 450 ^r »u » erkf .

Sckä « enftr . S», La ''« «
Ä5 . D « u «»br «nner .

ge . Vvalofen . Füllotkn .,n verkauf« » . V «it7iiz
Sommerstr . 50«.

K einer Ova ' ofen
billig zn verkauf . B7I1 ? «
Nheinstr . 1IK . k . St . ' ks .
3S » asernenö »eu
l Dezimalwage

ad,u »eben. ISVSS
« « alienltr » » » 7 . I.

noch neu , Sichtschrift ,mit allen Neuerungen ,
verisxien

Nisdc ! Sc Cz. » A ' e
>»077 Waienr. «!>.

SchrmtiwWe
mit <N « r« utie » reis» »11
vcrk . Hainer , Auiaiien -
ftr. bt. Tel. .127 . ld -vi»

Ag'kischütw. 45i >-kr
und V458S7

Kückienlchranl
bill. ,n verkf. ^rendel -
5 «>'« er i'elfingsir.

^"in gut erhaltener
Kandwaaen

» reiSwert »>» »erkaufen
S,se -A«rban ».

ldb» r»Itr . Sl . Mi
Au »««I : 1 »<!t«»e».

»rike . V .lille » lir» . r » ts«r.Buvvculllive n « iwvei,-
» imnicr » laiivre«» »r . 47 .4. St .. « cht«. »«ÄS«!

Gr»h. 4löch. He d
s» w . ein kleiner zu verkf
W « rd « rstr . 5>tt H»f . ><» >».

in verschied . Größen von
NS'i , n ,u «erkaufen.« itterfträz « »

Vl« tte , 1 Vor»« llanfüll
osen , l »ivei« und 1 drei»
« rmig« r G« » lttst« r >n
verkaufen . D minarflr
Nr . 4a . L. Stock. B7IM7«

Waschkcssel
« . Neuerung verk. B»>»»

».'elsingstr. » I
Elettr . Kocher

und eleti » . Aileeleile«iilli « >t »u verkaufen .
» ttfr . Dialer , Svrnrr-

Nr« fz« d5. Büro. I0lZ >>
<« dr « ut « rbalt«uei

Lltz -LLeqwagen
«!l !»«nmc» kla?» b « r . « it« erdeck , » r« i » lvert ,u
v ' rkausen. 18»»-,
wtumenftr . e. Htb ». Ii . r.

SDin «r AwillinaSkie ».
waae» . Z «iindcrtlavv-
ftiidl « Zvin »el 'rn ?t>i"'.
?li!«t« ?>r !ll < it>«n und ein
^ lvUlin « S-? la »»0,» r<w «-
aen q»volst .'»t . blll ' ,1 zu
verlausen . « 4X?!7

?R >'dee.Narienstraize >0, V.
Skdtr -eszr !« att «

«n v« rk ' ns« n . Näbeie »?chtivc,istr . .̂ ^. I>I r . ^ 'l-
Si«W«LikI»

"/.'» " ill
zu » ert7 Nr »» !elt« r » ?r
V« i '1„« ftr . ->!>

1 V» i»^ enw <»j?en mit
Gummirädern , l Bura.
I Tunnel. I Kaufladen.
I Stubllchl ' tten, I ' il .
Bettroft . Gr . 1» >XI0 <.
S steik« Hcrrenbiit « und
t Avl ' nder Mr . !!8 ,« » >-r-
kaulen. Giinbner . '.^ okk -
ftrafte 7. 2 . St . 5tt7MNt

Gutcrkalt .»?rrd,u verkauf. ISS74^ ardiftr -' ?!«- 2 >. Kt.
>»>ut« ri. « It «nkr B4ZS4 »

tür Zltk . »0 .— »u verkau ' .'> raue ? str . .<. » arl .. r «cht«
ÜIl!« rtum. f« br wertv .. m .
rtichl. Kuv 'rr- . Vsellin -
u . Ainngclchirre « nrei»-
wert »u verkauf. B4 WI

Morgeustrafte ? 4 . » ort.
M yrHer ? Rsppe
« « ĉhtikch . ZZIckei ?» !-.« » de . Kieiderftander n
Zielt abzugeb . l !?!)8«
Amalienktr. 7. Z. Stock.
Zn Verlanscn :

weihlack . P»vvc» fchranr .l .ük m hoch . lG reiner -
arb > und II «rot.
S«rl» tü » Kinder . Beioe »
wie neu . »» verk. Bunien-
urake I !>. I. »17 ,

Au v«rkaufei«:
1 ar . Kiseubalm m . Schie¬
nen Drekisilicide. Salle .
Tunnel usw .. « an , oder
einzeln, detgleichcn Bli-
kten . Note» . 1 kleinej
Cell » . 1 Otol'.ne . BW '
mentilch . Kt>Isori -«k!»no-
«ravb . Sam «n ?chrclbtt?ch-
aarni!«r m . vamve. Vbo-
tzra ?»ne» . Nivve« l>!w .
I v»6!«lkaantcK Tbeater--dendttet » . 1S0S«
Siras '

« lii Msntaa
>N eÜ.iastrafte 14. I.

Ytn i»S«er «vvvrnwa
«e» . Ved'oi « r «»r «it
<Z>i?Miirstt tu ' v«rka " te ».Sr»es>«r .v4 .p4 . V4SSZ1

Schön eivger̂ Aovven -
r»«>,e ca« X , 1 X »s «w>
b ' llia »u » erkaufen.B4 !?SN1 « orbolzftr. !W. N.

^ allßesr-RsiitellZei»
noch neu . » reiSwert ,u
v« rk « ufen « n,u >eb . von' .« Ubr « bend » . « 71,70»
SIdl«rftr. 40 . Hfnterk»» . I.

SSii - AnTUg ,
bklter Stoff u . Vkrarbei -
tun« . »u verk. Sch «ff« l-
Itr,b « »0 . vart . B7>l?>?m

l Ulkter , l « « , » a ?l « in «
î ig . 1 Damenk - fttim Gr .
44 braun . D « mr » fti « ?e !
Gr . N8. villi ' ,» verkaus.I . Wann «». Bürgerst, -.l8 . H .. I. B7llS .'

0
i«le « eu.

Smg ^iüg
W v ^ e r »l » »Vir Mru
1 ztßmflt Höst
2 schwur;? Köte

billig adZugebtn. 1S07S
>lv«tl,ftral,« ««. 2 lr .

« A ^ .. N « zua
Makarbeit , billig ,u
v ?rtau !en . B70gt>8«» i >e«« >ier« e . 1Z. I l r .

Ein :« « lebr schöne
lÜZief. llsdei 'Me ^ iiMe .
s« l » «r. N»»»« ».
i^ rack m .Wefte . Cutaway -
Änzug. Schul?« u . Sti «s«l
î i « la »u verk ^7112»
K,i » «» t «r - , Vldl« ,Ilr

Ukbtriietzer illiZier)
s n «n . f . « r . ^ >« . »II verk.
?>»- »» .-»alierollee N4. >V .
» as »v « r . . « » « » «>» « » «»

un >̂ Gevrock billig »u
» erkauken B7lw«5

Waikstraiic 7, . Htb . » .
NemwoU .. lehr auier

dunkelbl . Äniüg »114 t
Knaben »u verkauf. Au
erl ag . unt . ? ! r . B7N2V
in der ..5wd. Prelle.".

Fuchspelz
Mil .. berkit» nru. wvll-
!/<« ttdkck « ,Tiichzr " ai >̂ '/ .
deuSw .l . eleg . >» >o . H " !.'
hohe Tuchsliesel l 'U > r'/-Privat billia abzuacbcv-
An,us ll - 12. 2—t ' .
B4!>8»7 Nahvstr. 5 . >1!̂ -'

5»«
« «» « ?M> Mark.1 ! » » er , Damen -
Udr l <>0 Mk .. 4 «örb«.

S - ieSr ! » a «» u »«r .
KricaSIirahe 10^ V45»5>>'!

Anzug
mittl. «r abzug. Georg-
sirli-dr .chslr .18.4. l . V tAÄ>3
Nevev »untler Uc»er»lc-

»er sllr s>Srker «n verrn
zu verkaufen . K « ! '«r.«llre .'iS WS -rier. V4M'"

S gut er « . HcrrenmLi! t
>i 1 Kon »ert»iilicr »u ver-
kaiisen »«rlktrav ' „ NZ.IV .. r?cht » . «711K

Kiir Skiläufer billia ,u
verk . : reinwoll .. weifirrTweateru . Spostsvese
Nl»> ? . rkinwoll Damen»' »Ickiacke 25>l >̂ . der . nc »
lk « ilerall «k7«z. ill . r .

ßiZüv . FrsükMavttl
bald! ., »n verk. B71W4

Blumenitr. IS . vart .
' « '̂änae .

Gr. 42. fast
neu . bill . »u v « rk . B7I034^aisrrstratz« 17. drtS netiler

S » w . Damenmantel
billig »i! verkaus. B4 !i8^7

Ma rkistrok e IS . «. St,
« ckeiklei» ^ Kinder-

ncue S « mt -
. Ti !ch» ii .^ Lkcke. Ha»d-

tkch. . »>i, .« rIi «iiSmtl . , . o.
»lkadkMiestr . Zl«. Ul .. «iilel.

^ . « i>e » rleid .« » niel . ncui
d » ie . Bett - ,

S. «me« - Pelzmantel
mod . , « l «g . . «an » neu.
>ewi « schöner »la»! -«!»»t «nt»i vr« i »w . , . verk

Au « rfr . u . B711I8 an
die . ^ ad . Pr«kl«".
2 Kostüme

sor« . « iniae Wimterbilte
vretKwert »u v« rkaufeu.
B4S«U I H« l». Waldsir. v.

1 schw giira « . «,««m» rdtzc 44, 1 Paar gui
«rh. ivrauenktietel ^>r 41
1 Paar aule «rvettrr -
»eder» !kte » mit Schnallen
Grüfte 4i '4S. I Buoven
l»»»lw««en . 1 ?̂ r« ifi >ft ,n
verlausen Luitenste ? ' dt.
An, .Sam ? t.mitt B4ZS65

i ich., mod Pel,krage »
»' lausuch » . 1 rote D tum
We 'l « . dkldl .. salt iicuc'?'
mod . Kostüm , bellseidcnk
« ' lule . 1 P . neue Schu ^Nr. »8. I Samthui » ,warme Jovv« u billig »»
verk uken . Au erfraae"
« aise . «trade « >. 2. Si-
recht»
A ' ttksptrz
» lll . avzilgeben. ^

« k>' dem „str. 2S.

?vlinderl>ut. Grkke -
,u Verla,ikn. Schlox,?,«
«tri S . UI. B4Z^

S neu« Damaktlianviu '
cher , 4 neue Krottlerba "".
tiicher. 2 .« Meudt »» -"'' »
roin Damattveittie,«» ' .
neue «ü?schbcttb'»llae
>- -ue « eltev » <>>e . 1
dkl . Hrrrenriqntel plki»'
wer » zu verkaufen . ,
^^ dw > -Mi . "- l .n.

^

lknnMtkr l«
'
« rl ! Z

^ rn7 > ra» «s^ ^, ii verkaufen Sem^ .5
ltraf. « 4a . ? . St.

B« rk . ivcg . Ilmzua, llm,ua
Un . sorn ' rbH

Waichkommod«.schausti «k« l . 2
Garderobe u . a.
ft « I»- . Mart«nstr. tt
z starrer Po « 1
f !̂ uch «wallach » . 8 >!a '
alt . unter aNkr Garanu -'
low »« « in« a " t « rt>oil .
^ utterschneivmas « '^ .
lHäckl« lma >chint» MspSf» ' t,u verkauf.Kiftner .meier . Hau» Nr . ^2^---

N̂üdc >. ichönc»
treu u . wachsam . , .r,
kaufen . Dinneii ^

RarlSrubk .DarwnlMj .7
AastenwSrtbslr «.

Schwarze?
«den . schöne» Tick
wegen Blav-nangei
lig , u verlausen
erfragen unter
in der Sadtievcn Prcu ^

«itute» Äoktiin» und
schön, dlbl . Bsi»«.»»« »».
schl « nke stigur . billig ,uverkausrn. Stoll . Mark-
«rafenltr . 80 ». vt . B<»»

-> al ! neuer 7l »«a
Winieimantel .

Mr .10. ,11 verkaufen .
Lrt»I ! ii « er ' r . » . . Durlach .
NsSeree HtlMnitur
lfchn>l»l0^ .HerrenveI» -iraaen dunk . « z. verk .Nmali nstr 47. »t. Ai^'i

Neue

jGewijse-
Konseroe»

feinst «

Slhmttbohiicii
4 .

" "

iTmültliBree

A» « l « oo « rne
Peijgliriiilmii

billig ,u verk. 1LU91
RowackS - Änlaae Z. 1. r.

Dose
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